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1 Zu diesem Dokument

1 Zu diesem Dokument

Die Bedienungsanleitung ist Bestandteil des Gerates.

Bewahren Sie diese Dokumentation griffbereit auf, um bei Bedarf
nachschlagen zu kénnen.

Lesen Sie diese Bedienungsanleitung aufmerksam durch und machen Sie
sich mit dem Produkt vertraut, bevor Sie es einsetzen.

Geben Sie diese Bedienungsanleitung an spatere Nutzer des Produktes
weiter.

Beachten Sie besonders die Sicherheits- und Warnhinweise, um
Verletzungen und Produktschaden zu vermeiden.

2 Sicherheit und Entsorgung

Beachten Sie das Dokument testo Informationen (liegt dem Produkt bei).

3 Produktspezifische Zulassungen

Die aktuellen Landeszulassungen entnehmen Sie dem Dokument Approval
and Certification (liegt dem Produkt bei).

4 Produktspezifische
Sicherheitshinweise

A GEFAHR

Integrierter Magnet

Lebensgefahr fiir Trager von Herzschrittmachern!

- Halten Sie einen Mindestabstand von 20 cm zwischen lhrem
Herzschrittmacher und dem Messgeréat.

ACHTUNG

Integrierter Magnet
Beschadigung anderer Gerite!

- Halten Sie einen Sicherheitsabstand zu Geraten, die durch den
Magnetismus beschédigt werden kdnnen (z. B. Monitore, Computer,
Kreditkarten, Speicherkarten...).

~



5 Datenschutz

5 Datenschutz

Das Messgerat testo 400 ermdglicht die Eingabe und Speicherung von
personenbezogenen Daten, wie Name, Firma, Kundennummer, Adresse,
Telefonnummer, E-Mail-Adresse und Homepage.

Wir weisen Sie darauf hin, dass Sie die hier angebotenen Funktionen in eigener
Verantwortung nutzen. Dies gilt insbesondere firr die Nutzung der interaktiven
Funktionen (z.B. Kundendaten speichern oder Messwerte teilen). Sie sind fur
die Einhaltung der in Ihrem Land gultigen datenschutzrechtlichen Verordnungen
und Gesetze verantwortlich. Daher obliegt es lhnen, die RechtmaRigkeit der von
Ihnen verantworteten Verarbeitungen personenbezogener Daten zu
gewahrleisten.

Die mit dem Messgerat erhobenen personenbezogenen Daten werden zu keiner
Zeit automatisiert an die Testo SE & Co. KGaA ubermittelt.

Die ausfiihrliche Datenschutzerklarung Messgerate finden Sie im testo 400
Hauptmeni Hilfe & Information als PDF unter dem Punkt
Haftungsausschluss -> Datenschutzhinweise.

6 Verwendung

Das testo 400 ist ein Messgerat fir die Messung klimarelevanter Parameter.
Speziell geeignet ist das testo 400 fir Behaglichkeitsmessungen zur
Arbeitsplatzbeurteilung und Strémungsmessungen in und an
raumlufttechnischen Anlagen.

Es darf nur von qualifiziertem Fachpersonal eingesetzt werden. In
explosionsgefahrdeten Bereichen darf das Produkt nicht eingesetzt
werden!



7 Produktbeschreibung

7 Produktbeschreibung
7.1 Frontansicht

test0 400

2 Bedienoberflache /Touch Screen
(siehe Kapitel 9.1)

4 Anschlisse fir Fuhler (siehe
Kapitel 7.3)

1 Taste Ein/Aus und Standby

3 Frontkamera



7 Produktbeschreibung

7.2 Riuckansicht

1 Ruckkamera (mit Blitzlicht) und 2 Anschlisse
Taschenlampe Differenzdruckmessung
(+/- Kennzeichnung)
3 Magnete 4 Fixierung fur Trageschlaufe

5 USB-Schnittstelle /
Netzteilanschluss

A VORSICHT

Abspringen des Druckschlauchs von der Anschlussbuchse moglich.
Verletzungsgefahr!

- Auf korrekte Verbindung achten.

7.3 Fuhleranschliisse

1 Anschluss Thermoelement-Fihler 2 Anschluss Fuhler mit
Typ K(T1und T2) TUC-Stecker (A und B)

10



7 Produktbeschreibung

7.4 Fuhleriibersicht
7.4.1 Kompatible Kabel-Fuhler (digital)

Beschreibung Artikel-Nr.
Hitzdraht-Sonde, kabelgebunden, inkl. 0635 1032
Temperatursensor

Hitzdraht-Sonde, kabelgebunden, inkl. Temperatur- und 0635 1572
Feuchtesensor

Fligelrad-Sonde (@ 16 mm), kabelgebunden 0635 9532
Fligelrad-Sonde (& 16 mm), kabelgebunden, inkl. 0635 9572
Temperatursensor

Laborabzug-Sonde, kabelgebunden 0635 1052
Fligelrad-Sonde (& 100 mm), kabelgebunden, inkl. 0635 9432
Temperatursensor

Hochprazise Flugelrad-Sonde (& 100 mm), 0635 9372
kabelgebunden, inkl. Temperatursensor

Feuchte-Temperatur-Sonde, kabelgebunden 0636 9732
Hochprazise Feuchte-Temperatur-Sonde, 0636 9772

kabelgebunden

Robuste Feuchte-Temperatur-Sonde fir Temperaturen 0636 9775
bis +180 °C, kabelgebunden

Turbulenzgrad-Sonde, kabelgebunden 0628 0152
Lux-Sonde, kabelgebunden 0635 0551
CO2-Sonde inkl. Temperatur- und Feuchtesensor, 0632 1552
kabelgebunden

CO-Sonde, kabelgebunden 0632 1272
7.4.2 Kompatible Bluetooth®-Fiihler (digital)
Beschreibung Artikel-Nr.

Hitzdraht-Sonde mit Bluetooth®, inkl. Temperatur- und 0635 1571
Feuchtesensor

Fligelrad-Sonde (@ 16 mm) mit Bluetooth®, inkl. 0635 9571
Temperatursensor

Fliigelrad-Sonde (& 100 mm) mit Bluetooth®, inkl. 0635 9431
Temperatursensor

Hochprazise Fligelrad-Sonde (& 100 mm) mit 0635 9371
Bluetooth®, inkl. Temperatursensor

Temperatur-Feuchte-Sonde mit Bluetooth® 0636 9731

Hochprazise Temperatur-Feuchte-Sonde mit Bluetooth® 0636 9771

1"



7 Produktbeschreibung

Beschreibung

CO2-Sonde mit Bluetooth®, inkl. Temperatur- und
Feuchtesensor
CO-Sonde mit Bluetooth®

Acrtikel-Nr.
0632 1552

0632 1272

7.4.3 Kompatible NTC-Fiihler (analog)

Beschreibung

Wasserdichter Tauch-/Einstechfiihler — mit NTC-
Temperatursensor

Robuster Luftfiihler — mit NTC-Temperatursensor
Temperaturfuhler mit Klettband und NTC-
Temperatursensor

Zangenfihler mit NTC-Temperatursensor — flr
Messungen an Rohren (& 6-35 mm)

Rohranlegefiihler mit NTC-Temperatursensor — fiir
Messungen an Rohren (& 5-65 mm)

Artikel-Nr.
0615 1212

0615 1712
0615 4611

0615 5505

0615 5605

7.4.4 Kompatible Pt100 Fuhler (digital)

Beschreibung

Hochpréaziser Tauch-/Einstechfiihler mit Pt100-
Temperatursensor

Tauch-/Einstechflihler mit Pt100-Temperatursensor
Lufttemperatur-Fihler mit Pt100-Temperatursensor
Flexibler Tauchfiihler mit Pt100-Temperatursensor und
flexiblem PTFE-Fuhlerrohr

Laborfiihler mit Pt100-Temperatursensor im Glasrohr
(Duran 50), resistent gegen aggressive Medien

Artikel-Nr.
0618 0275

0618 0073
0618 0072
0618 0071

0618 7072

7.4.5 Kompatible Smart Probes (digital)

Beschreibung

testo 115i - Zangenthermometer mit
Smartphonebedienung

testo 805i - Infrarot-Thermometer mit
Smartphonebedienung

testo 605i - Thermo-Hygrometer mit
Smartphonebedienung

testo 405i - Thermo-Anemometer mit
Smartphonebedienung

12

Artikel-Nr.

0560 1115
0560 2115 02
0560 2115 03 (US)
0560 1805

0560 1605

0560 2605 02
0560 2605 03 (US)
0560 1405



7 Produktbeschreibung

Beschreibung

testo 410i - Fligelrad-Anemometer mit
Smartphonebedienung

testo 510i - Differenzdruckmessgerat mit
Smartphonebedienung

testo 549i - Hochdruckmessgerat mit
Smartphonebedienung

Acrtikel-Nr.
0560 1410

0560 1510

0560 1549
0560 2549 02

0560 2549 03 (US)

7.4.6 Kompatible Thermoelemente Typ K

(analog)

Beschreibung

Oberflachen-Paddelfuhler

TE Messspitze flr Funkfiihler
Oberflachenflhler

TE Oberflachenspitze flr Funkfiihler
Biegsame Tauch-Messspitze TE Typ K
Tauchfihler

TE-Paar mit TE-Stecker TE Typ K
TE-Paar mit TE-Stecker TE Typ K
TE-Paar PTFE mit TE-Stecker TE Typ K
Oberflachenfiihler

Globe-Sonde @ 150mm
Oberflachenfiihler
Tauch-/Einstechfiihler wasserdicht
Luftfihler robust

Oberflachenfiihler

Oberflachen -Temperaturfiihler TE Typ K
Tauch-/Einstechflhler

Rohranlegefihler TE Typ K
Zangenfuhler mit Thermopaar.
Magnetfuhler

Magnetfiihler Tmax 400°C

Steckbare Tauch-Messspitze, biegsam
Messspitze mit TE-Stecker TE Typ K
Messspitze mit TE-Stecker Typ K, Klasse 3
Rohranlegefihler mit Klettband
Einstechflhler Typ K
Einstechtemperaturfiihler
Oberflachenfihler

Acrtikel-Nr.

0602 0193
0602 0293
0602 0393
0602 0394
0602 0493
0602 0593
0602 0644
0602 0645
0602 0646
0602 0693
0602 0743
0602 0993
0602 1293
0602 1793
0602 1993
0602 2394
0602 2693
0602 4592
0602 4692
0602 4792
0602 4892
0602 5693
0602 5792
0602 5793
0628 0020
0628 0026
0628 1292
0628 9992

13



8 Inbetriebnahme

8 Inbetriebnahme
8.1 Netzteil / Energiespeicher

Das Messgerat wird mit einem Energiespeicher ausgeliefert. Das Testo USB-
Netzteil besitzt die Spezifikation 5V /2 A.

Das testo 400 darf nur mit dem mitgelieferten Original-Netzteil oder
einem vergleichbaren 5 V / 2 A USB-Netzteil verwendet werden.

Vor dem Einsatz des Messgeréates laden Sie den Energiespeicher
vollstéandig auf.

Ein Akkuwechsel darf nur durch den Testo-Service erfolgen.
Unterlassen Sie selbststandig Anderungen am Gerét.

8.1.1 Energiespeicher laden

USB-Netzteil an die USB-Schnittstelle / Netzteilbuchse des testo 400
anschlieRen (siehe Kapitel 7.2).

Netzstecker des Netzteils an eine Netzsteckdose anschlieRen.

Der Ladevorgang startet.

Ist der Energiespeicher komplett entladen, betragt die Ladezeit bei
Raumtemperatur ca. 5-6 h. Das Gerat nur bei einer
Umgebungstemperatur von 0 ... 45 °C laden.

Liegt der Ladezustand bei 6 — 10 %, erscheint der Hinweis: ,Sobald der
Akkustand 5 % erreicht, wird das Messgerat kontrolliert
heruntergefahren. Bitte laden Sie Ihr Messgerat rechtzeitig.”

Betragt der Ladezustand 5 % oder weniger, erscheint folgender
Hinweis: ,Der Akkustand ist sehr niedrig. Das Messgerat fahrt sich jetzt
herunter.“ Das Geréat sollte erst nach einer kurzen Ladephase wieder
eingeschaltet werden. Der Mindest-Ladezustand muss 6 % betragen.

8.1.2 LED-Status Akku

LED-Status Beschreibung

Griin leuchtend Gerat wird mit Strom versorgt (Akku
vollstandig geladen)

Griin blinkend (schnell) Gerét ist an und wird mit Strom

versorgt (Akku Iadt)

14



8 Inbetriebnahme

LED-Status Beschreibung

Grin blinkend (langsam) Betriebsbereit im Akkubetrieb

Griin-Rot blinkend Gerét ist aus und wird mit Strom
versorgt (Akku ladt)

Rot blinkend Interner Fehler, fihren Sie einen

Neustart durch. Sollte der Fehler noch
nicht behoben sein, flihren Sie ein
Werksreset durch (siehe Kapitel
10.3.7). Wenn das Problem weiterhin
besteht, wenden Sie sich bitte an den
Testo Kundendienst.

8.1.3 Netzbetrieb

USB-Netzteil an die USB-Schnittstelle / Netzteilbuchse des testo 400
anschlielRen (siehe Kapitel 7.2).

Netzstecker des Netzteils an eine Netzsteckdose anschlieRen.

Die Versorgung des Messgerats erfolgt tiber das Netzteil. Der Akku
ladt.

8.2 testo 400 ein- und ausschalten

Ist-Zustand Handlung Funktion
Gerat aus Taste lang driicken Gerat wird eingeschaltet
(> 3 sec)

Beim erstmaligen Starten des Messgerates fiihrt Sie der
Einrichtungsassistent schrittweise durch folgende
Einstellungsparameter:

Nach dem Einrichtungsassistenten kann ein Tutorial gestartet werden.
Das Tutorial zeigt die generelle Bedienung und die wichtigsten
Funktionen des Messgerates anhand von Beispielen.

15



8 Inbetriebnahme

Ist-Zustand Handlung Funktion
Gerat an Taste kurz driicken Gerat wird in Stand-by Modus
(< 1 sec) versetzt. Durch erneutes
Driicken wird das Gerat wieder
aktiviert.
Gerat an Taste lang driicken Auswahl: mit wird das
(> 1 sec) Gerat ausgeschaltet oder mit

das Ausschalten
des Gerates abgebrochen.

Das Tutorial kann jederzeit im Hauptmenu unter
erneut ausgefihrt werden.

Nicht gespeicherte Messwerte gehen beim Ausschalten des
Messgerates verloren.

8.3 Touchscreen

Sie bendtigen lediglich drei Touchscreen-Bewegungen fir die Verwendung des
testo 400:

Beschreibung

Tippen

Um Anwendungen zu 6ffnen, Men(-Symbole
auszuwahlen, Schaltflachen auf dem Display zu
drucken oder mit der Tastatur Zeichen einzugeben,
tippen Sie diese jeweils mit einem Finger an.

Wischen

Wischen Sie auf dem Display nach rechts oder

links, um weitere Ansichten anzuzeigen z.B. um

von der Listenansicht zur Grafikansicht zu

wechseln. (

16



8 Inbetriebnahme

Beschreibung

Zoomen

Um ein Displayausschnitt zu vergréern bzw. zu

verkleinern, berlihren Sie mit zwei Fingern das

Display und ziehen Sie sie auseinander bzw. %
zusammen.

8.4 Einstellungsassistent / Wizard

Beim erstmaligen Starten des testo 400 ist der Einstellungsassistent / Wizard
aktiviert und fuhrt schrittweise durch die nachfolgenden Einstellungsparameter
durch.

Die durchgefiihrte Gerateeinrichtung kann im Menu
jederzeit angepasst werden.

8.4.1 Sprachauswahl

Im ersten Schritt wird die Sprache fiir den Betrieb des testo 400 ausgewahit.

8.4.2 Landereinstellungen und Einheiten

In diesem Schritt besteht die Mdglichkeit das Land auszuwahlen und zu
entscheiden, ob das metrische oder imperiale Einheitensystem verwendet
werden soll. Darliber hinaus kann man auch benutzerdefinierte Einstelllungen
der Einheiten festlegen. Siehe Kapitel 10.3.1 und 10.3.3.

8.4.3 WLAN

Nach dem Anklicken des Feldes WLAN kann testo 400 mit dem Internet
verbunden werden. Hierzu muss eine Verbindung mit einem bekannten WLAN

hergestellt werden. Oben rechts kénnen Sie liber das Symbol * manuell
weitere Netzwerke hinzufiigen, gespeicherte Netzwerke aufrufen und
verfligbare Netzwerke aktualisieren. Zusatzlich kénnen Gber Erweitert weitere
Anpassungen vorgenommen werden.

Bei passwortgeschiitzten Netzwerken ist es erforderlich das Passwort
einzugeben. Bei gesicherten Netzwerken kénnen verschiedene Ports
gesperrt sein, die das Einrichten des E-Mail-Kontos und das Versenden
/ Empfangen von E-Mails einschranken.
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8 Inbetriebnahme

Die WLAN-Verbindung kann fiir verschiedene Funktionen genutzt werden:
e Automatische Benachrichtigung von Informationen fiir Updates
e Durchfiihrung von Updates der Geratefirmware (siehe Kapitel 10.1)

e Versenden von Messberichten als PDF und Messdaten als .json und .csv
Dateien per E-Mail (siehe Kapitel 9.6)

e Nutzung des Internet-Browser lber das Menu Weitere Anwendungen
(siehe Kapitel 10.4.5)

Wenn der WLAN-Empfang nicht ausreichend ist, erscheint die
Fehlermeldung Network disabled. Versuchen Sie das testo 400 mit
einem besseren WLAN-Netzwerk zu verbinden.

8.4.4 Datum und Uhrzeit

Nach dem Anklicken des Feldes Zeit kann das Datum und die Uhrzeit festgelegt
werden. Dabei besteht die Moglichkeit das Datum / Uhrzeit automatisch per
Netzwerk oder GPS abzurufen oder manuell festlegen. Zudem kann die
Zeitzone automatisch / manuell festgelegt und zwischen dem 12- / 24-Stunden-
Modus gewahlt werden.

Wir empfehlen als Einstellung per Netzwerk bereitgestellte Zeit nutzen zu
wahlen.

Siehe auch Kapitel 10.3.1.

8.4.5 Kontaktinformationen / Unternehmensdaten

In jeder Zeile kdnnen individuellen Daten zu den Punkten Firma / Techniker
Name / Strale, Hausnummer / PLZ, Stadt / Land / Telefon / Fax / E-Mail und
Homepage eingetragen werden. Grundsatzlich kénnen die Unternehmensdaten
auch Uber die Software testo DataControl eingefligt werden. Die
Unternehmensdaten werden in allen PDF-Berichten oben rechts auf dem
Dokument abgebildet, sowie beim Messdaten-Protokoll aufgefiihrt. Die
Unternehmensdaten, die zum Zeitpunkt der Messung im testo 400 gespeichert
sind, kénnen im PDF-Bericht der Messung nicht nachtraglich verandert werden.
Erst bei einer neuen Messung werden die neuen Unternehmensdaten im PDF-
Bericht hinterlegt. Siehe auch Kapitel 10.3.4.

8.4.6 E-Mail Konto einrichten

Nach dem Anklicken des Feldes E-Mail kann ein E-Mail-Konto mit dem testo
400 Messgerat verbunden werden, um Messdaten-Protokolle und Berichte per
E-Mail zu versenden. Siehe auch Kapitel 10.2.
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8 Inbetriebnahme

8.5 Tutorial

Zum Abschluss des Einrichtungsassistenten kann das Tutorial gestartet werden.

Das Tutorial kann jederzeit iber das Menl
erneut ausgefiihrt werden.

Das Tutorial zeigt die generelle Bedienung und die wichtigsten Funktionen des
Messgerates anhand von kurzen Beispielen. Die ausfiihrlichen Beschreibungen
finden Sie in den entsprechenden Kapiteln.

¢ Kabel- und Bluetooth®-Fihler verbinden (siehe Kapitel 8.6)
e Display - Bedienoberflache (siehe Kapitel 9.1)

e Anwendungsmenis (siehe Kapitel 9.4)

o Allgemeine Messhinweise (siehe Kapitel 9.3.1)

¢ Messdaten verwalten (siehe Kapitel 9.6.1)

e Kundenverwaltung (siehe Kapitel 9.5)

e Sensorverwaltung (siehe Kapitel 9.7)

e E-Mail-Account einrichten (siehe Kapitel 10.2)

8.6 Fuhler verbinden

Alle Fuhler kdnnen wahrend eingeschaltetem Gerat angeschlossen
oder gewechselt werden. Bei einem laufenden Flhler-Update darf die
Verbindung allerdings nicht unterbrochen werden.

8.6.1 Kabelfiuihler mit testo 400 verbinden
testo 400 mit dem Fuhler Giber den TUC-Steckplatz verbinden.

Der Kabelfiihler wird in der Sensorverwaltung, in der Standardansicht
bzw. im jeweiligen Messmeni umgehend angezeigt.

Verbindung trennen

Anschluss aus dem Geréat ziehen.

Der Kabelfiihler wird in der Sensorverwaltung in der Rubrik
aufgefiihrt.
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8 Inbetriebnahme

8.6.2 Bluetooth®-Fiihler mit testo 400 verbinden

Die Bluetooth®-Verbindung vom testo 400 fir die Fiihler ist immer
aktiviert und kann nicht manuell ein- und ausgeschaltet werden. Sie
wird automatisch hergestellt, ein spezielles Pairing ist nicht erforderlich.

Fuhler Uber die Taste am Bluetooth®-Handgriff einschalten und darauf

achten, dass sich der Fihler in max. 1 m Abstand zum testo 400
befindet.

LED auf dem Handgriff des Fihlers blinkt gelb. Sobald die Verbindung
hergestellt ist, blinkt die LED griin.

Der Bluetooth®-Fihler wird in der Sensorverwaltung, in der
Standardansicht bzw. im jeweiligen Messmeni umgehend angezeigt.

Taste auf dem Handgriff des Fihlers mindestens 3 Sekunden lang
driicken, um den Flhler auszuschalten.

Der Bluetooth®-Fuhler wird in der Sensorverwaltung in der Rubrik

aufgefiihrt.
LED-Statur Fuhler Beschreibung
Rot blinkend. Niedriger Batteriestand.
Gelb blinkend. Fuhler ist eingeschaltet und sucht Bluetooth®-
Verbindung.
Grun blinkend Fuhler ist eingeschaltet und per Bluetooth® mit dem
testo 400 Verbunden.

8.6.3 Fuhler-Update

Sollte der Fuhler nicht die aktuellste Firmware besitzen, erscheint eine Update-
Benachrichtigung (Voraussetzung ist die Aktivierung des entsprechenden
Schalters im Menl (Kapitel 10.1/ 10.4.1). Dies ist nur fir
Kabelfiihler méglich, aber Sie kénnen auch weitere Fiihlerkdpfe mit dem Kabel-
Handgriff verbinden und updaten.

20
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8 Inbetriebnahme

v

v

Updatebenachrichtigung erscheint.

¥

Probe update available. Click on START UPDATE
for updating the connected probe.

Please NEVER disconnect the probe cable or click
on the button handle during the update process.
Otherwise the probe can not be used anymore
after an interrupted update.

The update has no influence on stored calibration
and adjustment information inside the probe.

START UPDATE

Update starten (Start Update) anklicken.

Update startet.
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8 Inbetriebnahme
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v

Update-Status.

¥

Probe update running - do not disconnect probe!

Please do not disconnect the prabe or click on the
button handle during update process to avoid loss!
of function.

(25%)




9 Bedienung

9 Bedienung
9.1 Display — Bedienob

» 56%

erflache
6% B 11:41 AM: G
7

1 = Volume flow, duct

2
Standard volumetric flow

3 @ 576.2

iz 8.6muh

Stantad venrmetic o 7.7 meh

e 567 —8
ow velosity 0.02mrs

4 ] v 43.6%RH
5§ — = 249-c

E Hauptmeni 6ffnen
Anzeige der Messdauer
Anzeige berechneter Messergebnisse
Messwert je FUhler
Controlbar mit verschiedenen Funktionstasten
Gerate-Statusleiste

£

Konfiguration

0 N O g b~ WON -

Messwertanzeige bearbeiten

Weitere Symbole auf der Bedienoberflache (ohne Nummerierung)
eine Ebene zuriick

Ansicht verlassen

Bericht teilen

Suchen

Favorit

Loéschen

weitere Informationen

Bericht anzeigen

Mehrfachselektion

B EOEE NRE
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9 Bedienung

9.2 Hauptmenii

Das Hauptment erreicht man Gber das Symbol E oben links. Um das
Hauptmenu zu verlassen, ein Menu wahlen oder rechtsklicken auf die gefiihrten
Mendis. Der zuletzt angezeigte Bildschirm wird angezeigt.

@ Messen (Measure) (siehe Kapitel
9.4)

Kunde (Customer) (siehe Kapitel
9.5)

Speicher (Memory) (siehe Kapitel VR
9.6)

Sensoren (Sensors) (siehe Kapitel
9.7)

Einstellungen (Settings) (siehe
Kapitel 10)

Hilfe und Information (Help and
Information) (siehe Kapitel 10.4)
Weitere Anwendungen (Other
applications) (siehe Kapitel 10.4.5)

Be sure. t&

Customer

Memory

Sensors

HEAQEEFMMD

Settings

Help and Information

Other applications

Zusatzliche Symbole auf dem testo 400:

Eine Ebene zuriick ] Loschen

Ansicht verlassen Weitere Informationen
Messdaten / Berichte teilen [3] Bericht anzeigen
Suchen Bearbeiten

B3 Favorit
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9.3 Messung vorbereiten

9.3.1 Allgemeine Messhinweise
Alle kompatiblen Fihler sind in Kapitel 7.4 aufgelistet.

Abhangig von der MessgroRe, die gemessen werden soll, missen
bestimmte Fihler mit dem Gerat verbunden sein (lUber Bluetooth®, TUC
oder TE-Stecker).

Einige (thermische) Fuhler benétigen eine Aufheizphase, bis sie messbereit
sind.

Vor jeder Messung sollte die Angleichphase abgewartet werden. Die
Angleichphase stellt sicher, dass sich die Messwerte stabilisiert haben.

Fir einige Messgréflen miissen zusatzliche Berechnungs-Parameter
eingestellt werden, um korrekte Messergebnisse zu erhalten, siehe Details
in den jeweiligen Anwendungs-Menus.

Um ein zuverlassiges Datenhandling zu ermdglichen ist die GroRe der zu
speichernden Messwerte je Messprotokoll auf 1 Millionen Einzelwerte
begrenzt.

Abhangig von der Messdauer sind bestimmte Messtakte moglich:

Dauer: Minimaler Messtakt:
1 min bis 15 min 1 sek

16 min bis 2 Stunden 10 sek

> 2 Stunden bis 1 Tag 60 sek

> 1 Tag bis 21 Tage 5 min

Mit dem testo 400 (und dem IAQ Datenlogger) kdnnen maximal
1 Millionen Messwerte (bei maximal 18 Kanalen) mit einer Messung
aufgezeichnet werden.

Beispiel 1: Ergebnis: 9.216 Messwerte

Dauer: 8 Tage

Messtakt: 5 Minuten

Messkanale: Temperatur, Feuchte, CO2, Stromung (4 Kanale)

Beispiel 2: Ergebnis: 17.700 Messwerte

Dauer: 59 Minuten

Messtakt: 1 Sekunde

Messkanale: Temperatur, Feuchte, CO2, Strémung, Druck (5 Kanale)
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9 Bedienung

Vor jeder Messung kénnen, je nach angeschlossenem Fhler, tiber das Symbol

: (siehe Kapitel 9.1 - Punkt 8) einzelne Parameter fir die Messung eingestellt
werden, wie beispielsweise die Sichtbarkeit einzelner Messgréf3en oder die
Einheiten der Messwerte.

Werden einzelne Messwerte bei einem Flhler ausgeblendet, werden diese
Einstellungen fuhlerspezifisch auf dem testo 400 gespeichert und fir alle
Anwendungs-MenUs tbernommen. Die eingestellten Einheiten werden
hingegen nur im entsprechenden Anwendungs-Menii gespeichert, aber
zeitunabhangig.

Uber das Konfigurations-Menii E lasst sich der Messmodus einstellen.
Bestatigen Sie die Auswahl Uber Konfiguration tibernehmen (Apply
configuration) (siehe Kapitel 9.3.2).

Bei den einzelnen Anwendungsmentis besteht die Auswahl zwischen:

Anwendungsmeniis Zeitlich Punktuell I1AQ
Datenlogger

Standardansicht X X X
Volumenstrommessungen X X

Behaglichkeit — PMV/PPD X X X
Unbehaglichkeitsmessungen X X
Differenztemperatur X X

Differenzdruck X X

9.3.2 Messmodus

9.3.2.1 Punktuelle Messung

Im Konfigurationsmeni kann in der ersten Zeile zwischen Punktuell und
Zeitlich gewahlt werden (1). Der Text unter Messmodus (Measuring Mode)
andert sich je nach Auswahl (2). Auf Konfiguration tibernehmen (Apply
Configuration) (3) klicken, um mit der Messung zu starten.

€ Configuration of Basic view

3
APPLY CONFIGURATION
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9 Bedienung

-

Der Counter im oberen Bereich zeigt die Anzahl der ibernommenen
Messwerte an. Die Messung muss nicht explizit gestartet werden.

Ubernehmen (Apply) driicken. ¥ 67% § 1025 AM

= Basic view F o

LIVE GRAPHIC TABLE

14 values applied

P1100 712

Temperature 2287
testo 400 657

Pressure 914.8hPa
Pressure 0.012hpa
Temperature TE1 24.0°c

Pt100 580

Temperature 2 o

Der erste Messwert wurde gespeichert. Es bestehen 3 Optionen um
fortzufahren.

Ubernehmen (Apply): Speichern eines zweiten, dritten, vierten, ...
Messwertes. Der Counter zeigt die Anzahl der bereits ibernommenen
Werte an.

oder:

Neu (New): Eine neue Messung beginnen. Die aktuelle Messung wird
mit allen Messwerten geldscht (Warnhinweis erscheint).

oder:

Speichern (Save): Die aktuelle Messung verlassen und alle Messwerte
auf dem testo 400 speichern (siehe Kapitel 9.6).
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9 Bedienung

9.3.2.2 Zeitliche Messung

Bei der zeitlichen Messung kann eine Anfangszeit, eine Messdauer und
ein Messtakt festgelegt oder die Messung manuell gestartet und
beendet werden.

¥ 40% Q 15:38 w¥61% @ 10:29

€ Configuration of Basic view € Configuration of Basic view

Measuring mode = Measuring mode -
o . L) y : L)
Continuous Continuous
Start o Start

o
Automatic - Manual .
Start Date Finish
11/04/2019 Manual o
Start time Measuring cycle ®
15:42 5 Sec
Finish o
Automatic =
Duration
0dOHr. 1Min
Measuring cycle @

APPLY CONFIGURATION APPLY CONFIGURATION

1| Konfiguration tibernehmen (Apply Configuration) anklicken, um die
Messung zu starten (bei geplanter Startzeit).

N

Start (Start) anklicken bzw. Messung startet automatisch zum
konfigurierten Zeitpunkt.

Die Messung beginnt, alle angewahlten Messwerte werden
aufgezeichnet, der Counter wechselt die Farbe von grau auf orange
und lauft los.

v

Option A: Nach der Ubernahme der Konfiguration und dem
Start der Messung wird der Counter im oberen Bereich orange
und lauft riickwarts bis 00:00:00.

Option B: Nach der Ubernahme der Konfiguration und dem
Start der Messung wird der Counter im oberen Bereich orange
und lauft von 00:00:00 los.
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Stop (Stop) anklicken um zu pausieren oder die Messung zu

beenden.

Die Messung pausiert. Der Counter hat die Farbe grau. Es bestehen 3

Optionen um fortzufahren.

Start (Start): Starten einer zweiten,
dritten, vierten, ... Messung. Der
Counter wechselt wieder die Farbe
und zeigt als erste Ziffer die aktuelle
Messung an.

oder:

Neu (New): Eine neue Messung
beginnen. Die aktuelle Messung wird
mit allen Messwerten geléscht
(Warnhinweis erscheint).

oder:

Speichern (Save): Die aktuelle
Messung verlassen und alle
Messwerte auf dem testo 400
speichern (siehe Kapitel 9.6).

= Basic view F o
LIVE GRAPHIC TABLE
3]00:00:07
testo 400 880
Pressur 915.1 hra
Differential pressur 0.0Pa
O, 256
Temperature 24 4-c
Relative humidity 358 %RH
&Y 5 Hidder
Turbulence 668
0.06 m/s

Flow velocit,
m|

Temy] EW

SAVE

Der Counter im oberen Bereich wird orange und misst die Zeit (nach
Stop wird der Counter wieder grau). Links neben dem Counter wird die
Zahl der laufenden / letzten Messung angezeigt (Bsp. 3 | 00:00:07 — die

dritte Messung lief 7 Sekunden).
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9.4 Anwendungs-Meniis

Das testo 400 verfiigt Uber fest hinterlegte Messprogramme. Diese ermdglichen
dem Nutzer eine komfortable Konfiguration und Durchfuihrung seiner
spezifischen Messaufgaben.

Das testo 400 bietet die folgenden Messments an:

Standardansicht (Basic view)
Volumenstrom Kanal (Volume flow,
duct)

Volumenstrom Netzmessung (EN
12599) (Volume flow rate — grid
measurement as per EN 12599)
Volumenstrom Netzmessung
(ASHRAE 111) (Volume flow rate —
grid measurement as per ASHRAE
111)

- L o rate - gnd
Volumenstrom — Auslass (Volume . - surement as per EN 12599
flow (outlet))
Volumenstrom — Trichter (Volume & ¢ Wolume flow rate - grid
flow — funnel) measurement as per ASHRAE 111
Volumenstrom — Staurohr (Volume % ©  Volume flow (outlet)
flow, Pitot tube)
Volumenstrom — k-Faktor (V°|ume ¥ @ Volume flow - funnel

flow — k-factor)
Behaglichkeit — PMV/PPD (Comfort

IeVeI . PMV/PPD) v () Wolume flow, Pitol tube
Unbehaglichkeit — Zugrate
(Discomfort — draft rate) @ Volume flow - k-factor

Differenztemperatur (Differential
temperature (AT))
Differenzdruck (Differential
pressure (AP))

Comfart level - PMV/PPD

Discomfort - draft rate

Differential temperature (AT)

Differential pressure [AF)
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9.4.1 Standardansicht

Im Anwendungs-Menu Standardansicht kénnen die aktuellen Messwerte
abgelesen, aufgezeichnet und gespeichert werden. Die Standardansicht eignet
sich vor allem flr die schnelle und unkomplizierte Messung ohne spezifische

Vorgaben einer Messung nach Norm. Uber das Konfigurations-Menii lasst
sich der Messmodus auswahlen (siehe Kapitel 9.4.2).

Alle Fuhler, die sich an das testo 400 anschlief3en lassen, werden auch im
Anwendungs-Menl Standardansicht angezeigt. Da es sich nicht um ein
Anwendungs-MenU handelt, in dem nur spezifische Fuhler verwendet werden
kénnen, werden alle Flhler links in orange markiert.

In allen Anwendungs-Mentis, abgesehen von der Volumenstrommessung,
lassen sich bei der Messung drei unterschiedliche Bildschirme unterscheiden —
Live (oder auch Standard-Ansicht), Grafik und Tabelle.

9.4.1.1 Grafik-Ansicht

In der Grafik-Ansicht lassen sich die Werte fur maximal 4 Kanale gleichzeitig im
zeitlichen Verlauf anzeigen. Alle gemessenen MessgroRen kdnnen uber die
Kanalauswahl (Klick auf einen der vier Auswabhlfelder) in der Grafik-Ansicht
angezeigt werden. Nachdem eine Messgrofie ausgewahlt wurde, aktualisiert
sich der Wert automatisch.

Durch die Touchfunktion Zoomen lassen sich einzelne Teile der Grafik
detaillierter betrachten bzw. Zeitverlaufe kompakt darstellen.

1 E Hauptmenu 6ffnen
2 Anderung der Anzeige = Basic view 7
3 Messwert
ausgewahlter Kanal S GRAEHIC
4 Messgrole und
Messeinheit

5 Grafik mit
ausgewahlten Kanalen
und 4 Y-Achsen

6 Statusleiste

E 27.5:0.25 850.0:37.5

Konfigurationsmenii

offnen

8 Auswahl weitere S—
Kana|e 22.5-1.25 750.0132.5
9 Zeit-Achse "
10 Schaltflache Neu / R DT I I e 9

&

Start / Stop / Speichern RS

30.0; 1.00 900.0;40.0

~

25.0-0.501 800.0r35.0

r

10
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9.4.1.2 Tabellen-Ansicht

1 E Hauptmenii &ffnen 5% @ 1102 AN 5
2 Anderung der Anzeige 1 = Basic view o 6
3 Spalte mit Datum und 2
Zeit
4 Pfeiltasten um direkt 3 Date 657 657 7
zum Ende der Tabelle Time hPa hPa
zu gelangen 4 -
. — 917.7 0.015
5 Statusleiste o
6 E 4 6 AM 917.7 0 01“ 4
. . . u/aﬂa
Konfigurationsmenti 11:01:27 AM el Ik
offnen - 917.7 0.015
7 Flhler-ID - Messeinheit i 9177 0.016
2/8/19
8 Messwg.rte . 917.7 0015
9 Schaltflache Neu / g 2800 - e 8
Start / Stop / Speichern Seng
11:01:32 AM 917.7 0.015
2/8/19
b 917.7 0.015
11:01:33 AM
4 i

11:01:34 AMH 917.7 0.016

9.4.2 Volumenstrom Kanal

Mit dieser Anwendung kann der Volumenstrom in einem Kanal von
Liftungsanlagen gemessen werden. Hierzu gibt es verschiedene Mdglichkeiten,
welche sich vor allem im Messbereich und den bendétigten Fihlern
unterscheiden:

e Thermische Strémungssonden fir niedrige Strémungsgeschwindigkeiten
e 16 mm Flugelradsonde fur mittlere Strémungsgeschwindigkeiten

e Staurohr fir Messungen in hohen Geschwindigkeiten und in stark
verschmutzten Strdomungen mit hohem Partikelanteil

1 ‘E anklicken.

4 ‘ Hauptmen( 6ffnet sich

2 ‘ﬁ Messen anklicken.
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v

v

Volumenstrom Kanal anklicken.

Messmenu Volumenstrom Kanal 6ffnet sich.

E anklicken.

Konfigurationsmenu 6ffnet sich.

Bendtigte Einstellungen vornehmen.

¥ 56

8 11:40 AM

X Configuration of duct volume flow

Measuring mode
Timed

Import measuring point properties
Select measuring point properties

Input duct geometry
Rectangular

Air type

Return air
Height

I 40.0 cm
Width

= 300 cm

Correction factor
1.00

APPLY CONFIGURATION

i ]

Die Messung kann auch ohne Kundendaten gestartet werden. Diese
kénnen im Anschluss an das Messergebnis hinzugefiigt werden.
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6 | Weitere Einstellungen entsprechend W.50% @, 11:404M
vornehmen.

X Configuration of duct volume flow

Standard volumetric flow .
On

Standard pressure
1,013.3 hPa

Standard temperature

21.11 °c ¥
testo 400 ELECT ANOTHER PROBE
61518657

NPU
i Hotwire (m/... SELECT
‘ 20611567 -

APPLY CONFIGURATION

7 | Konfiguration tibernehmen (Apply Configuration) anklicken.

¥ 56% @ 11:41 AM
) | Aktuell gemessene Werte werden
angezeigt. = Volume flow, duct
Standard volumetric flow
@ 576.2m¥h

Voamaow 8.6 mvn
:ﬂ:ﬁfu\éﬁ*ﬁmc flow 7.7 m3h
Hotwire 567 :
Flow velocity 0.02mss
Relative humidity 43.6 %RrRH
Temperature 249 2%
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9.4.3 Volumenstrom - Netzmessung nach
DIN EN 12599

Mit dieser Anwendung kann der Volumenstrom in einem Kanal von
Luftungsanlagen nach der Norm DIN EN 12599 gemessen werden. Hierzu gibt
es verschiedene Mdéglichkeiten, welche sich vor allem im Messbereich und den
benétigten Flhlern unterscheiden:

e Thermische Stromungssonden (inkl. Temperaturmessung und evitl.
Feuchtemessung) fir niedrige Strdmungsgeschwindigkeiten

e 16 mm Fllgelradsonde (inkl. Temperaturmessung) fiir mittlere
Strémungsgeschwindigkeiten

e Staurohr fiir Messungen in hohen Geschwindigkeiten und in stark
verschmutzten Strdomungen mit hohem Partikelanteil

Wichtigste Voraussetzung fiir eine genaue Messung ist die Eignung der
Messstelle. Es sind Mindestabstande zu Stérstellen einzuhalten:

e Zu stromaufwarts liegenden Stérstellen sollte ein Abstand eingehalten
werden, der mindestens dem sechsfachen hydraulischen Durchmesser
Dh = 4A/U (A: Kanalquerschnitt, U: Kanalumfang) entspricht.

e Zu stromabwarts liegenden Storstellen sollte ein Abstand eingehalten
werden, der mindestens dem zweifachen hydraulischen Durchmesser
Dh = 4A/U (A: Kanalquerschnitt, U: Kanalumfang) entspricht.

E anklicken.
Hauptmen 6ffnet sich

ﬁ anklicken.

anklicken.

Messmeni Volumenstrom — Netzmessung nach DIN EN 12599 6ffnet
sich.

E anklicken.

Konfigurationsmen( 6ffnet sich.
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5 | Bendétigte Einstellungen vornehmen ¥ 100% § 08:20

und Nachste (Next) anklicken. ¢ Configuration of Volume flow rate -
grid measurement as per DIN E...

Number of inspection holes (drilled holes)

Number of measuring points

5

Inspection hole position
Horizontal

. . . . .
. . . . .
. . . . .
. . . . .

< BACK NEXT >

Bei der Volumenstrommessung nach Norm DIN EN 12599 ist es
notwendig, dass die Messung an verschiedenen Messpunkten
durchgeflhrt wird. Die Anzahl der Messpunkte héangt von dem Abstand
der Storstelle und der UnregelmaRigkeiten des Profils zusammen.

6 ‘ Messintervall fir jeden Messpunkt im Kanal konfigurieren.
7 ‘ Start (Start) anklicken.

Je langer an einem Messpunkt gemessen wird, desto genauer fallt das
Ergebnis am Ende der Volumenstrommessung nach DIN EN 12599
aus.

) | Wahrend der Messung im Kanal wird automatisch die erforderliche
Eintauchtiefe des nachsten Messpunktes auf dem Display angezeigt.
Die Eintauchtiefe der Sonde kann auf der Skala des Sondenrohrs
abgelesen werden.
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v

Nach der erfolgreichen Messung
eines Messpunktes springt der Mess-
Assistent direkt zum nachsten bis alle
Messpunkte mit einem Hakchen
markiert sind. Sie haben nun drei
Optionen um fortzufahren.

¥ 100% f 08:30
00:00:03
Standard volumetric flow
566.3 m¥/h
CURRENT VALUE H
Volume flow 600.5 m¥/h
Flow velocity 1.39mys
1 v . .
15.0em
. . . 3 .
. . . 3 .
NEW
. - . L]

Es ist auch moglich einzelne Messpunkte zu korrigieren und zu
Uberschreiben in dem man den entsprechenden Punkt auf dem Display

anwahlt und eine erneute Messung startet.
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(o]

Start (Start): eine weitere Messung
starten.

oder:

Neu (New): Eine neue Messung
beginnen. Die aktuelle Messung wird
mit allen Messwerten geldscht
(Warnhinweis erscheint).

oder:

Speichern (Save): Die aktuelle
Messung verlassen und alle
Messwerte auf dem testo 400
speichern (siehe Kapitel 9.6).

W 100% @ 08:33

Measurin... 263.5m*/h
20/20
0.61 mss
CURRENT VALUE :
Volume flow 13.0m3/h
Flow velocity 0 = 03 m/s

@ vV
27.0cm

NEW SAVE

Stellt man tber den Querschnitt starke Strémungsgeschwindigkeits-
unterschiede fest, ist die Anzahl der Messpunkte zu erhéhen. Die
Anzahl der Messpunkte ist dann ausreichend, wenn der Messwert einer
jeden Flache reprasentativ ist fir seine ndhere Umgebung, d. h. wenn
er als echter Mittelwert fiir seine Teilflache angesehen werden kann.
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. ® 100% @ 08:33
Am Ende einer Volumenstrom-

messung nach Norm erhalten Sie in
der Ergebnisdarstellung die

durchschnittlichen Volumenstrome B
und die Anzeige der
Messgenauigkeit, die dabei hilft das Add a customer
Messergebnis besser einzuschatzen.

v

Volume flow rate - grid measurement
as per DIN EN 12599

11/02/

019 08:33

5]
=

B Attached images
E Write comment

Volume flow @ 320.9 m*/h

Standard volumetric flow @ 287.1 m¥h

Accuracy of the volume flow 39.2 mh
Accuracy, speed 0.09 m/s
Accuracy (%) 122%
< B
EXPORT REPORT NEW

9.4.4 Volumenstrom - Netzmessung nach
ASHRAE 111

Mit dieser Anwendung kann der Volumenstrom in einem Kanal von
Luftungsanlagen nach der Norm ASHREA 111 gemessen werden. Hierzu gibt
es verschiedene Mdéglichkeiten, welche sich vor allem im Messbereich und den
benétigten Flhlern unterscheiden:

e Thermische Strémungssonden (inkl. Temperaturmessung und evtl.
Feuchtemessung) firr niedrige Stromungsgeschwindigkeiten

e 16 mm Fligelradsonde (inkl. Temperaturmessung) fiir mittlere
Stromungsgeschwindigkeiten

e Staurohr fir Messungen in hohen Geschwindigkeiten und in stark
verschmutzten Strémungen mit hohem Partikelanteil

Wichtigste Voraussetzung fiir eine genaue Messung ist die Eignung der
Messpunkte. Es sind Mindestabstande zu Storstellen einzuhalten:

e Zu stromaufwarts liegenden Storstellen sollte ein Abstand eingehalten
werden, der mindestens dem sechsfachen hydraulischen Durchmesser
Dh = 4A/U (A: Kanalquerschnitt, U: Kanalumfang) entspricht.

e Zu stromabwarts liegenden Storstellen sollte ein Abstand eingehalten
werden, der mindestens dem zweifachen hydraulischen Durchmesser
Dh = 4A/U (A: Kanalquerschnitt, U: Kanalumfang) entspricht.

39



9 Bedienung

40

v

v

v

E anklicken.
Hauptmen 6ffnet sich

ﬁ Messen anklicken.

Volumenstrom — Netzmessung nach ASHRAE 111 anklicken.

Messmenl Volumenstrom — Netzmessung nach ASHRAE 111 6ffnet

sich.
E anklicken.

Konfigurationsmen( 6ffnet sich.

Bendtigte Einstellungen vornehmen
und Nachste (Next) anklicken.

¥ 100% @ 08:20

Configuration of Volume flow rate -
grid measurement as per DIN E...

Number of inspection holes (drilled holes)

4

Number of measuring points

5

Inspection hole position
Horizontal

. . . .
. . . .
. . . .
. . . .
< BACK

NEXT >

Bei der Volumenstrommessung nach Norm ASHRAE 111 ist es
notwendig, dass die Messung an verschiedenen Messpunkten
durchgefihrt wird. Die Anzahl der Messpunkte héangt von dem Abstand
der Storstelle und der UnregelmaRigkeiten des Profils zusammen. Im
Gegensatz zur Norm EN 12599 muss die Messung an mindestens 5
Prifléchern (Bohrungen) und jeweils 5 Messpunkten durchgefihrt

werden.
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6 ‘ Messintervall fir jeden Messpunkt im Kanal konfigurieren.
7 ‘ Start (Start) anklicken.
Je langer an einem Messpunkt gemessen wird, desto genauer fallt das

Ergebnis am Ende der Volumenstrommessung nach DIN EN 12599
aus.

) | Wahrend der Messung im Kanal wird automatisch die erforderliche
Eintauchtiefe des nachsten Messpunktes auf dem Display angezeigt.
(Die Berechnung der Eintauchtiefe unterscheidet sich zwischen den
beiden Normen ASHRAE und EN 12599.) Die Eintauchtiefe der Sonde
kann auf der Skala des Sondenrohrs abgelesen werden.

. ¥ 100% @ 08:30

» | Nach der erfolgreichen Messung
eines Messpunktes springt der Mess-
Assistent direkt zum néchsten bis alle
Messpunkte mit einem Hakchen Stendand volumetric fiow
markiert sind. Sie haben nun drei 566.3 m¥/h
Optionen um fortzufahren. .

CURRENT VALUE :
Volume flow 600.5 m¥/h
Flow velocity 1.39 mys
1 vV . .
15.0em
NEW

Es ist auch mdglich einzelne Messpunkte zu korrigieren und zu
Uberschreiben in dem man den entsprechenden Punkt auf dem Display
anwahlt und eine erneute Messung startet.
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8 | Start (Start): Eine weitere Messung % 100% W 08:33
starten. S 263.5m/h
oder: wie 0.61 mss
Neu (New): Eine neue Messung CURRENT VALUE :
beginnen. Die aktuelle Messung wird Volume flow 13.0 m¥h

mit allen Messwerten geléscht

Flow velocit 0 g 03 /
(Warnhinweis erscheint). ' _—

oder:

Speichern (Save): Die aktuelle
Messung verlassen und alle
Messwerte auf dem testo 400
speichern (siehe Kapitel 9.6).

@ vV
27.0cm

NEW SAVE

Stellt man tber den Querschnitt starke Strémungsgeschwindigkeits-
unterschiede fest, ist die Anzahl der Messpunkte zu erhéhen. Die
Anzahl der Messpunkte ist dann ausreichend, wenn der Messwert einer
jeden Flache reprasentativ ist fir seine ndhere Umgebung, d. h. wenn
er als echter Mittelwert fiir seine Teilflache angesehen werden kann.

» | Am Ende einer Volumenstrommessung nach ASHRAE 111 erhalten
Sie in der Ergebnisdarstellung die durchschnittlichen Volumenstrome.

9.4.5 Volumenstrom Auslass

Mit dieser Anwendung kann der Volumenstrom am Auslass von
Liftungsanlagen gemessen werden. Am besten eignen sich fir
Volumenstrommessungen am Auslass die 100 mm Fliigelradsonden (inkl.
Temperaturmessung).

1 E anklicken.

v

Hauptmen 6ffnet sich

2 ﬁ Messen anklicken.

3 | Volumenstrom Auslass anklicken.
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» | Messmeni Volumenstrom Auslass 6ffnet sich.
4 E anklicken.

) | Konfigurationsmenu 6ffnet sich.

5 | Bendtigte Einstellungen vornehmen.

Bei der Volumenstrommessung am Auslass ist es moglich die freie
Flache des Auslasses in Prozent einzutragen, um mdgliche Stérquellen
zu berucksichtigen.

6 | Konfiguration tibernehmen (Apply Configuration) anklicken.

) | Messbildschirm erscheint. Der fur die
Messung relevante Fihler ist orange = Volume flow, outlet
markiert.

Operating flow rate

@ 369.2 m¥/h
Vohme i 225.0 m/h
sondoavomenicron 2031 ma/h
Vane 318
1.00 nys
Temperature 258
4 657

9.4.6 Volumenstrom Trichter

Mit dieser Anwendung kann der Volumenstrom mit Trichter von
Liftungsanlagen gemessen werden.

Fir die Volumenstrombestimmung an Liftungseinrichtungen wird ein
Volumenstromtrichter bendétigt. Die Messung kann mit einer kompatiblen

100 mm Fliigelradsonde in Verbindung mit einem Trichterset erfolgen. Die
Trichter unterscheiden sich in ihrer Gré3e. Bei der Auswahl des Trichters muss
darauf geachtet werden, dass die Offnung des Trichters das Auslassgitter
komplett und dicht abdeckt.
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E anklicken.
Hauptmen 6ffnet sich

ﬁ Messen anklicken.

Volumenstrom Trichter anklicken.

Messmenl Volumenstrom Trichter 6ffnet sich.

E anklicken.

Konfigurationsmeni 6ffnet sich.

Bendtigte Einstellungen vornehmen.

Messbildschirm erscheint. Der fur die
Messung relevante Fuhler ist orange
markiert. Sie haben nun drei
Optionen um fortzufahren.

Volume flow - funnel

3 values applied

Operating flow rate

@ 41.3m3h
e e 28.2 m/h
Vane 318
o 1.26 nys
em 25.2¢c

Ubernehmen (Apply): Der aktuelle Messwert wird Gibernommen.

oder:

Neu (New): Eine neue Messung beginnen. Die aktuelle Messung wird
mit allen Messwerten geldscht (Warnhinweis erscheint).
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|
oder:

Speichern (Save): Die aktuelle Messung verlassen und alle Messwerte
auf dem testo 400 speichern (siehe Kapitel 9.6).

9.4.7 Volumenstrom Staurohr

Mit dieser Anwendung kann der Volumenstrom in einem Kanal von
Liftungsanlagen gemessen werden. Die Staurohrmessung eignet sich fur
Messungen in hohen Geschwindigkeiten und in Stromungen mit hohem
Partikelanteil.

1 E anklicken.

v

Hauptmen 6ffnet sich
2 @ Messen anklicken.
3 | Volumenstrom Staurohr anklicken.

Messmenu Volumenstrom Staurohr 6ffnet sich.

4 E anklicken.

v

v

Konfigurationsmenu 6ffnet sich.
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Bendtigte Einstellungen vornehmen.

Weitere Einstellungen entsprechend
vornehmen.

o 0 10:59

X Configuration of Pitot tube volume
flow

Measuring mode
Continuous o

Import measuring site properties
Select measuring site properties

Input duct geometry

Rectangular

Air type

Return air
Height

I 40.0 cm ]
Width

— 300 cm B

Correction factor

1.00 )

APPLY CONFIGURATION

®38% 0 10:59

X Configuration of Pitot tube volume
flow

Pitot tube factor
1.00

testo 400
61518657

testo 400
l 61518657

Temperature TC1

testo 400
61518657

APPL) NFIGURATION
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v

Prandl-Staurohre (Artikelnr.: 0635 2045, 0635 2145, 0635 2345):
Staurohrfaktor: 1,00.
Gerade Staurohre (Artikelnr.: 0635 2043, 0635 2143, 0635 2243):
Staurohrfaktor: 0.67.

FUr Staurohre anderer Hersteller entnehmen Sie den Staurohrfaktor der
Bedienungsanleitung oder fragen Sie beim Lieferanten nach.

Konfiguration tibernehmen (Apply Configuration) anklicken.

¥ 59% @ 09:13

.
¢ anklicken um den
Differenzdrucksensor zu nullen. = Volume flow - Pitot tube o

000:00:00

Operating flow rate

CURRENT VALUE

Volume flow 00 m3/h
CURRENT VALUE

Flow velocity 000 m/s
testa 400 880

925.8 ha
Differential pressure -0 001 hPa

Hinweis erscheint, Druck wird genulit.
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10 | Start (Start) anklicken.

v

Die Messung startet.

Volume flow, Pitot tube

Standard volumetric flow

=== ma/h
.
CURRENT VALUE
Volume flow 3,991 .7 m?/h
CURRENT VALUE
Flow velocity 9 - 24 m/s

CURRENT VALUE
Standard volumetric flow 31'5568 m3/h

25.7¢
Differential pressure 3TO | 0456 hPa

11| Stop (Stop) anklicken.

Aktuell gemessene Werte werden angezeigt. Sie haben nun drei
Optionen um fortzufahren.

v

12 | Start (Start): Eine weitere Messung starten.
oder:

Neu (New): Eine neue Messung beginnen. Die aktuelle Messung wird
mit allen Messwerten geldscht (Warnhinweis erscheint).

oder:

Speichern (Save): Die aktuelle Messung verlassen und alle Messwerte
auf dem testo 400 speichern (siehe Kapitel 9.6).

48



9 Bedienung

9.4.8 Volumenstrom k-Faktor

Uber die Messung des Referenzwiderstands und die Eingabe des k-Faktors
kann das testo 400 den Volumenstrom bestimmen. So kann das testo 400 bei
Einstellarbeiten am Luftauslass angeschlossen bleiben und die Anderungen des
Volumenstroms ist direkt am Display ablesbar.

Dieses Verfahren zur Volumenstrombestimmung kann immer dann angewendet
werden, wenn vom Bauteil-Hersteller entsprechende Spezifikationen verfiigbar
sind. Gemal diesen Spezifikationen wird an einer vom Hersteller oder
Lieferanten vorgegebenen Position der Differenzdruck gemessen. Uber einen
bauteile-spezifischen k-Faktor wird mittels folgender mathematischer Gleichung
aus dem Differenzdruck der Volumenstrom bestimmt:

v=Fk = VAP

v Volumenstrom
ﬂP gemessener Differenzdruck in Pa
k Anlagenspezifischer Umrechnungsfaktor
E anklicken.

Hauptmen 6ffnet sich
@ anklicken.

anklicken.
Messmenl Volumenstrom k-Faktor 6ffnet sich.
E anklicken.

Konfigurationsmen( 6ffnet sich.
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5 | Bendtigte Einstellungen vornehmen. W 100% §.09:33

Configuration of Volume flow - k-
factor

Measuring mode

Continuous o
Import measuring site properties
Select measuring site properties

K-factor (type plate)
14.00

k-factor: volume flow unit
m¥h

k-factor: differential pressure unit
hPa

Air type

Supply air

APPLY CONFIGURATION

6 | Konfiguration tibernehmen (Apply Configuration) anklicken.

~

Start (Start) anklicken.

v

Die Messung startet.

= Volume flow - k-factor

2100:00:10

Operating flow rate

@ 74.8me/n
13.5mom
testo 400 657 E
Pressure 932.2hPa
Differential pressure 0082 hPa
Temperature TC2 271 o o
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anklicken.

Aktuell gemessene Werte werden angezeigt. Sie haben nun drei
Optionen um fortzufahren

: Eine weitere Messung starten.
oder:

: Eine neue Messung beginnen. Die aktuelle Messung wird
mit allen Messwerten geldscht (Warnhinweis erscheint).

oder:

: Die aktuelle Messung verlassen und alle Messwerte
auf dem testo 400 speichern (siehe Kapitel 9.6).

9.4.9 Behaglichkeit— PMV /PPD (EN 7730/
ASHREA 55)

Die PMV / PPD-Messung ermittelt die Behaglichkeit (PMV = Predicted Mean
Vote) und die relative Unbehaglichkeit (PPD = Predicted Percentage
Dissatisfied) z. B. an Arbeitsplatzen (in der ISO 7730 beschrieben).

Die zur PMV / PPD Ermittlung notwendige mittlere Strahlungstemperatur (mean
radiant temperature) wird im testo 400 aus den MessgrofRen Globetemperatur,
Umgebungstemperatur und Luftgeschwindigkeit berechnet. Die Formel basiert
auf erzwungener Konvektion und gilt fiir die Normkugel mit 150 mm
Durchmesser nach DIN EN ISO 7726.

Notwendige Messparameter

o mittlere Strahlungstemperatur in °C = tr

Globetemperatur in °C =g
Umgebungstemperatur in °C = ta
Luftgeschwindigkeit in m/s = va

tr = [(tg+273)%4+2,5%10%*va"0%(tg-t)] 4-273

Fir die PMV / PPD Berechnung verwenden wir fir die
Umgebungstemperatur die gemessene Temperatur des Feuchtefiihlers.
Bei geringen Stromungsgeschwindigkeiten < 0,2 m/s kann die
Temperatur der Turbulenzgradsonde nicht verwendet werden, da durch
die Hitzeeinwirkung des Hitzdrahtes eine leicht erhdhte Temperatur
angezeigt wird.
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52

v

v

v

(=2}

E anklicken.
Hauptmen 6ffnet sich

ﬁ Messen anklicken.

Behaglichkeit — PMV/PPD anklicken.
Messmeni Behaglichkeit — PMV/PPD 6ffnet sich.
E anklicken.

Konfigurationsmeni 6ffnet sich.

Bendtigte Einstellungen vornehmen.

X Configuration of Comfort - PMV/PPD

Measuring mode
Continuous o

Clothing
Normal business wear (0.154 m2K/W / clo=1.00)

Activity
Sitting down, relaxed (52 W/m? / met=0.9)

APPLY CONFIGURATION

Bekleidung (Clothing) und Aktivitat (Activity) festlegen.

Konfiguration iibernehmen (Apply Configuration) anklicken.
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v

v

Aktuell gemessene Werte werden
angezeigt.

Aktuell gemessene Werte werden
grafisch angezeigt.

®40% 0 1512
= Comfort level - PMV/PPD o
LIVE GRAPHIC TABLE
1]00:00:36
PMV PPD
@0.5 @10.2%

CURRENT VALUE
PV 0.6
CURRENT VALUE
PPD 12.5%
testo 400 657 :
Temperature TCZ 28.3<c
A 2 Hidden
CO, 296 :
Temperature m 24.3°c

= Comfort level - PMV/PPD o

GRAPHIC TABLE

100:00:51

PPD (%)

53



9 Bedienung

Einzugebende Faktoren

Bekleidung

Bekleidung verringert die Warmeverluste des Kérpers und wird daher anhand
ihres Dammwertes klassifiziert. Die Dammwirkung von Bekleidung wird in der
Einheit clo oder m? K/W (1 clo = 0,155 m? K/W) angegeben. Der clo-Wert lasst
sich durch Addieren der Werte der einzelnen Kleidungsstlicke berechnen.
Dammwerte flr einzelne Kleidungsstiicke kénnen Sie der ISO 7730 entnehmen.
Alternativ kann ein Bereich ausgewahlt werden.

Parameter in clo

0-0,02
0,03-0,29
0,30-0,49
0,50 -0,79
0,80 -1,29
1,30 -1,79
1,80 - 2,29
2,30-2,79
2,80 -3,00
Aktivitat

Parameter in m2

K/wW

0,005 -0,045
0,046 — 0,077
0,078 — 0,122
0,123 — 0,200
0,201 - 0,277
0,278 — 0,355
0,356 — 0,432
0,433 — 0,465

Beschreibung

Keine Kleidung
Unterwasche

Shorts und T-Shirt

Lange Hose und T-Shirt
Leichte Geschaftskleidung
Warme Geschéftskleidung
Jacke oder Mantel

Warme Winterkleidung
Sehr warme Winterkleidung

Die Stoffwechselrate gibt die Energie an, die durch Oxidationsprozesse im
menschlichen Korper freigesetzt wird, und hangt von der Muskelaktivitat ab. Die
Stoffwechselrate wird in met oder W/m? angegeben (1 met = 58,2 W/m?
Kdérperoberflache). Ein normaler Erwachsener hat eine Kérperoberflache von
1,7 m2. Ein Mensch mit einer Stoffwechselrate von 1 met hat somit im Zustand
thermischer Behaglichkeit einen Warmeverlust von ca. 100 W. Bei der
Ermittlung der Stoffwechselrate muss ein Mittelwert aus der Aktivitat des
betreffenden Menschen innerhalb der letzten Stunde benutzt werden. met-
Werte firr verschiedene Aktivitaten finden Sie auch in der ISO 7730.

Parameter in
met

0,1-0,7
0,8-0,9
1,0-11
1,2-15
1,6-17
1,8-19
20-23
24-29
3,0-3,4

54

Parameter in
W/m?2

6—-45
46 - 57
58 — 59
70-92
93 - 104
105 -115
116 — 139
140 - 174
175 -203

Beschreibung

Liegend, entspannt

Sitzend, entspannt

Sitzende Tatigkeit

Stehend

Stehende, leichte Tatigkeit
Stehende, mittelschwere Tatigkeit
Langsames Gehen

Schnelles Gehen

Anstrengende Tatigkeit
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Parameter in Parameter in Beschreibung
met W/m?
3,5-4,0 204 - 233 Sehr anstrengende Tatigkeit

Die einzugebenden Faktoren beziehen sich auf die ISO 7730 Anhang B
und C.

Wir empfehlen folgende Flihler zu verwenden:
e Globe-Thermometer (0602 0743)

¢ 1AQ-Sonde (0632 1551 Bluetooth® / 0632 1552 Kabel / 0632 1550
Sondenkopf)

e Turbulenzgrad-Sonde (0628 0152)
o Stativ (0554 1591)

Grafische Darstellung

PPD (%)

70
Piy

Element Element

1 PPD-Achse, 1 Berechneter Punkt aus PPD und
Skalierung von 0 — 100% PMV

3 PMV-Achse 4 Griner Bereich der Kennlinie von
Skalierung von -3 bis +3 -0,5 bis 0,5 PMV

5 Kiritischer Bereich der Kennlinie

Formel zur Darstellung:
PPD = 100-95*exp (-0,03353*PMV* — 0,2179*PMV?)
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9.4.10 Unbehaglichkeit - Zugrate

Mit angeschlossener Turbulenzgrad-Sonde 0628 0152 wird die
Turbulenzgradberechnung fir den Strémungswert in Anlehnung an

DIN EN 13779 bzw. DIN EN 7730 sowie ASHRAE 55 ermdglicht. Bei der
Zugrate wird die Lufttemperatur, Schwankung und Standardabweichung der
Luftgeschwindigkeit gemessen. Aus diesen drei Werten berechnet das testo 400
die prozentuale Unzufriedenheit von Zugerscheinungen.

Die Turbulenzgrad-Sonde bendtigt nach dem Anschluss an das testo
400 etwa 3 Sekunden Aufwarmzeit. Fiihren Sie die Messung erst
danach durch.

Fir eine saubere Messung empfehlen wir die Anbringung der Sonde(n)
an einem Stativ. In Verbindung dem testo Stativ und dem IAQ
Datenlogger kdnnen bis zu 3 Sonden normkonform in den
entsprechenden Hdhen positioniert werden.

Die Messung der Zugluft erfolgt auf Héhe der thermisch exponierten Stellen wie
Kopf und Knéchel, sowie der Hohe des thermischen Schwerpunktes, in der
Bauchhohe. Die Messhoéhen beziehen sich auf die nach Norm (EN 7726 und
ASHRAE-Standard 55) relevanten Messpunkte, in Abhangigkeit davon, ob die
Person steht oder sitzt

1

Standing person

Head = measuring height 170 cm
Torso = measuring height 110 cm
Ankle = measuring height 10 cm

Sitting person

Head = measuring height 110 cm
Torso = measuring height 60 cm
Ankle = measuring height 10 cm

E anklicken.
Hauptmen 6ffnet sich

ﬁ anklicken.

anklicken.

Messmenl Unbehaglichkeit - Zugrate 6ffnet sich.
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E anklicken.

Konfigurationsmenu 6ffnet sich.

Bendtigte Einstellungen vornehmen.

¥ 40% 0 1514

Configuration of Discomfort - draft
€ rate

Start time
18/02/2019-15:18

Duration
0d0Hr.5Min

Measuring cycle
3 Sec

Posture of employees
Sitting

APPLY CONFIGURATION

Konfiguration iibernehmen (Apply Configuration) anklicken.
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7 | Anhand der 3-stelligen Fuhler-ID die W 40% 01514
Sonden der jeweiligen Messposition = Discomfort - draught rate o
zuordnen. Es besteht die Mdglichkeit
bis zu drei Sonden gleichzeitig (mit LIVE GRAPHIC TABLE
IAQ-Datenlogger) anzuschlief3en, aber =
auch mit einer Sonde in drei Héhen

nacheinander zu messen. i
Y
SELECT PROBE
be
SELECT PROBE
be

SELECT PROBE

W 40% 0 1515
) | Aktuell gemessene Werte werden
angezeigt. Die Messwerte kénnen S Joonie i e &
ebenfalls in den Ansichten Grafik e e e
(Graphic) und Tabelle (Table)
abgerufen werden.
&€
SELECT PROBE
\}ﬂc- Turbulence 748 :
— 0.07 mss
Temperature 24.6°c
BV 1 Hidder
he
SELECT PROBE
NEW

Werden die H6hen nacheinander gemessen, kann nach erfolgreicher
Messung der ersten Hohe direkt auf die zweite Hohe geklickt werden
und erst nach Abschluss der dritten Hohe kann die Messung
gespeichert werden. Dadurch werden alle Messergebnisse in einem
Bericht gespeichert und nicht in drei unterschiedlichen.
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Die beiden berechneten Messgréf3en Turbulenzgrad (Tu) und Zugrate
(DR) werden erst auf Grundlage aller gemessenen Werte berechnet.
Dadurch werden diese beiden Werte am Ende der Messung angezeigt
und werden nicht fiir jeden Zeitpunkt der Messung berechnet.

9.4.11 Differenztemperatur (AT)

Mit dieser Anwendung kann die Temperaturspreizung mit zwei
Temperaturflihlern gemessen werden. Damit I&sst sich zum Beispiel bestimmen
ob die Temperaturspreizung einer RLT Anlage den eingestellten Werten
entspricht.

Fir die Anwendung Differenztemperatur werden zwei Temperaturfiihler
bendtigt. Falls mehr als zwei Flhler angeschlossen sind, die
Temperatur messen, kann die Auswahl der entsprechenden Fihler nur
durch Trennen und Wiederverbinden beeinflusst werden. Die beiden
zuerst verbundenen Temperaturfihler werden fiir die Berechnung
ausgewahlt.

E anklicken.
Hauptmen 6ffnet sich
ﬁ anklicken.

anklicken.
Messment offnet sich.
E anklicken.

Konfigurationsmenu 6ffnet sich.
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60

~

v

Bendtigte Einstellungen vornehmen.

< Configuration of Differential
temperature (AT)

Measuring mode

Start

Manual .
Finish

Manual .
Measuring cycle @

1 Sec

APPLY CONFIGURATION

Konfiguration libernehmen (Apply Configuration) anklicken.

Start (Start) anklicken.

Die Messung startet.
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®38% [ 1042
) | Aktuell gemessene Werte werden
angezeigt. = Differential temperature (AT) %3
LIVE GRAPHIC TABLE
@ 01:00:00

g:l?:ENT VALUE 1 224 K

Pt100 580

Temperature 25.63%¢
1 7

24.406c

esto 4 657

Temperature TC1 24‘2 "

o2

9.4.12 Differenzdruck (AP)

Das testo 400 verfiigt Uiber einen internen Absolut- und Differenzdrucksensor.

Mit diesem Sensor kann beispielsweise der Differenzdruck zweier Raume
untersucht werden.

1 ‘ Druckschlauche an die + und - Anschlussbuchen anschliel3en.

A VORSICHT

Abspringen des Druckschlauchs von der Anschlussbuchse maéglich.
Verletzungsgefahr!

- Auf korrekte Verbindung achten.

2 E anklicken.

v

Hauptmen 6ffnet sich
@ Messen anklicken.

4 | Differenzdruck (AP) anklicken.

v

Messmen Differenzdruck (AP) 6ffnet sich.
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62

v

v

E anklicken.

Konfigurationsmenu 6ffnet sich.

Bendtigte Einstellungen vornehmen.

*51% @ 1719

< Configuration of Differential pressure
(aP)

Measuring mode
Timed

Start time
Manual

Duration
0d4Hr. 0 Min

Measuring cycle
1 Min. 0 Sec

APPLY CONFIGURATION

Konfiguration iibernehmen [Apply Configuration] anklicken.

. . .
* anklicken um den Differenzdrucksensor zu nullen.

Start (Start) anklicken.

Die Messung startet.
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*51% § 1719

v

Aktuell gemessene Werte werden
angezeigt. = Differential pressure (AP) o

LIVE GRAPHIC TABLE

CURRENT VALUE
DeltaP 0.710npPa

22.0°c
918.0hra
0.710hPa

Temperature 23.424 GC

Bei stark schwankenden Messwerten empfiehlt sich eine Dampfung der
Messwerte (siehe Kapitel 9.7.5).

9.5 Kundenverwaltung

Im Meni Kunde kénnen alle Kunden- und Messstellen-Informationen angelegt,
bearbeitet und geldscht werden. Die mit einem * gekennzeichneten
Eingabefelder sind Pflichtfelder. Ohne Informationen in diesem Feld kénnen
keine Kunden bzw. Messstellen gespeichert werden.

9.5.1 Kunde erstellen und bearbeiten

1 E anklicken.

v

Hauptmen 6ffnet sich
2 E Kunde anklicken.

Menl Kunde 6ffnet sich.

v

3|+ Neuer Kunde anklicken.

v

Neuer Kunde kann angelegt werden.
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v

9.5.2

v

v

#

v

64

Alle relevanten Kundendaten
hinterlegen.

& New Customer i

CONTACT MEASURING POINTS

Company / Customer Name

Street, Housenumber

Postcode, City

Country

Phone

E-mail

Contact person

Speichern anklicken.

Neuer Kunde wurde gespeichert.

Messstellen erstellen und bearbeiten
E anklicken.
Hauptmena 6ffnet sich
E Kunde (Customer) anklicken.

Meni Kunde 6ffnet sich.

+ Neuer Kunde anklicken.
Rechte Registerkarte Messstelle (Measuring Points) anklicken.
+ Neue Messstelle anklicken.

Neuer Messstelle kann angelegt werden.
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6 | Alle relevanten Messstelleinformationen hinterlegen.

7 | Rechte Registerkarte Eigenschaften ¥.20% 81017
(Parameters) anklicken.

€ Measuring site |

INFORMATION PARAMETERS

None

Duct

Outlet

k-factor

8 | Weitere Eigenschaften wahlen.

Bei den Messtellen Kanal, Auslass oder Kanal mit k-Faktor sind weitere
Einstellungen der Eigenschaften moglich.

9 ‘ Speichern (Save) anklicken.

4 ‘ Neue Messstelle wurde gespeichert.
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9.5.2.1 Messstelle Kanal

1

v

Kanal (Duct) anklicken.

& Measuring site

INFORMATION PARAMETERS

None
Duct
Outlet

k-factor

Input duct geometry
Circular

Air type

Return ai

Diameter

25.0 cm =

Correction facto

1.00

HVAC grid measurement .

No alignment of the duct aperture

Weitere Eigenschaften erscheinen.

Eigenschaften entsprechend eingeben: Kanalgeometrie, Luftart,
Abmessungen des Kanals (unterschiedlichen Messeinheiten wahlbar)
und Korrektur-Faktor.

Der Korrektur-Faktor ist standardmaRig mit 1,0 voreingestellt.
Die Einstellung kann zwischen 0,01 und 9,99 liegen.

Aufgrund von Druckabfallen im System kann der gemessene
Volumenstrom geringer als der tatsachliche Volumenstrom sein. Mit
Hilfe des Volumenstromkorrekturfaktors kann der gemessene
Volumenstrom korrigiert werden. Der Volumenstromkorrekturfaktor
wirkt direkt proportional auf das Messergebnis und wird in der Regel auf
1,00 eingestellt. Sobald der Faktor geandert wird, multipliziert sich das
Ergebnis mit dem Volumenstromkorrekturfaktor.

3 ‘ Speichern (Save) anklicken.

4 ‘ Einstellungen wurden gespeichert.
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RLT-Netzmessung

1

RLT-Netzmessung (HVAC grid
measurement) mit dem Schieber
aktivieren.

& Measuring site

INFORMATION PARAMETERS

HVAC grid measurement
Alignment of duct aperture

Number of inspection holes (drilled holes)
3

Number of measuring points
8

Inspection hole position
Horizontal

Reference volume ﬂm
0.0 m3h -

Es kénnen detaillierte Informationen zu einer Messung nach Norm
hinterlegt werden, um die optimale Eintauchtiefe der Sonde in den
Kanal vom Mess-Assistent bestimmen zu lassen.

Anzahl der Priiflécher (Bohrungen) (Number of inspection holes

(drilled holes)) bestimmen.

Anzahl der Messpunkte (Number of measuring points) bestimmen.

Priiflochlage (Inspection hole position) bestimmen.

Eine Grafik mit Anzahl der Priflocher und Messpunkte erscheint.

Speichern (Save) anklicken.
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9.5.2.2 Messtelle Auslass

68

1

Auslass (Outlet) anklicken.

Weitere Eigenschaften erscheinen.

®090% @ 10:18

€ Measuring site .

INFORMATION PARAMETERS

Outlet

k-factor

Input duct geometry

Rectangular

Air type

Return air
Height

! 157 in 4
Width

— 30.0 cm g

Correction factor

1.00 i)

Eigenschaften entsprechend eingeben: Kanalgeometrie, Luftart,
Abmessungen des Kanals (unterschiedlichen Messeinheiten wahlbar)

und Korrektur-Faktor.

Der Korrektur-Faktor ist standardmafig mit 1,0 voreingestellt.
Die Einstellung kann zwischen 0,01 und 9,99 liegen.

Speichern (Save) anklicken.

Einstellungen wurden gespeichert.
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9.5.2.3 Messstelle k-Faktor

1| k-Faktor [k-factor] anklicken. W.90% 8 1018

€ Measuring site a

INFORMATION PARAMETERS

None

Duct

Outlet

k-factor
K-factor (type plate)

1.00

k-factor: volume flow unit

mi/h

k-factor: differential pressure unit
hPa

Air type

Return air

v

Weitere Eigenschaften erscheinen.

N

Eigenschaften entsprechend eingeben: spezifischen k-Faktor,
Volumenstrom, Differenzdruck und Luftart.

3 | Speichern [Save] anklicken.

) | Einstellungen wurden gespeichert.

9.5.3 Kunden und Messstellen suchen und
verwalten
Kunde suchen

1 ‘E anklicken.

4 ‘ Hauptmen 6ffnet sich.
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v

v

v

Kunde

-

3

E Kunde anklicken.
Meni Kunde 6ffnet sich.
E anklicken.

Eingabefenster erscheint.

Name eingeben.

Der ausgewahlte Kunde erscheint in der Ubersicht.
I16schen

Gewilinschten Kunden anklicken.

ﬂ erscheint oben rechts.

ﬂ anklicken.

Warnhinweis bestatigen.

Messstelle eines Kunden suchen

70

1

v

v

v

v

v

E anklicken.
Hauptmen 6ffnet sich.
E Kunde anklicken.
Menl Kunde 6ffnet sich.
E anklicken.

Eingabefenster erscheint.

Name eingeben.

Der ausgewahlte Kunde erscheint in der Ubersicht.

Registerkarte Messstelle anklicken.

Menl Messstelle 6ffnet sich.
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v

»

E! anklicken.

Eingabefenster erscheint.

Name eingeben.

Die ausgewahlte Messstelle erscheint in der Ubersicht.

Messstelle eines Kunden I6schen

1

Gewlinschte Messstelle anklicken.

ﬂ erscheint oben rechts.

ﬁ anklicken.

Warnhinweis bestatigen.

Wenn Sie in der Registerkarte Messstelle sind (und keine Messstelle
ausgewahlt wurde) und oben rechts auf das ﬂ Symbol klicken,

I6schen Sie nicht die Messstelle(n), sondern den Kunden mit den
gesamten Daten. Beachten Sie daher immer die Warnhinweise.
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9.6 Messdatenverwaltung

Alle Messungen, die auf dem testo 400 gespeichert sind, finden Sie im @
Speicher [Memory]. Sie kénnen fir die einzelnen Messungen Kunden- und
Messstelleninformationen hinterlegen, Bilder und Kommentare hinzufiigen
sowie PDF-Berichte, CSV und JSON Daten erstellen und per Bluetooth oder E-
Mail exportieren.

15/02/201911:36
Colour Super Pink Car

Discomfort - draught rate

15/02/201911:17
Colour Super Pink Measuring site

Comfort level - PMV/PPD

15/02/2019 08:14
Colour Super Pink Car
Comfort level - PMV/PPD

3 14/02/201917:13
i@ |l0Ur Super Black Night
Comfort level - PMV/PPD

14/02/2019 16:54
Colour Dark grey Mouse
Comfort level - PMV/PPD

14/02/2019 14:26
Colour Purple Punctual
Volume flow rate - grid measurement as per EN 12599

13/02/2019 13:30
Colour Brown 92 test

Volume flow - funnel

12/02/2019 12:49

Element Element
1 ﬂ Suchen 2 Bearbeiten

3 Gespeicherte Messung mit Datum
/ Uhrzeit, Kunden- /
Messstelleninformation,
Applikationsbeschreibung
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9.6.1 Messdaten verwalten

Nach dem Klicken auf eine gespeicherte Messung erscheint der entsprechende
Ergebnisbildschirm. Dort werden alle Eigenschaften zur Messung aufgefiihrt. Es
kénnen Kunden- und Messstelleninformationen hinterlegt, Bilder und
Kommentare hinzugefligt sowie PDF-Berichte, CSV und JSON Daten erstellt
und per Bluetooth oder E-Mail exportiert werden.

1 E anklicken.

v

Hauptmen 6ffnet sich.

@ Speicher anklicken.

v

MenU Speicher 6ffnet sich.

3 | Benotigte Messung anklicken.

i . i ¥ 86% 0 09:25
) | Die Messung o6ffnet sich.
Volume flow, outlet
m 19/02/2019 13:02
e Addacustomer
-
& Attached images
E Write comment
Volume flow @1,032.5m¥h
Flow velocity @2.39m/s
Temperature @250°Cc
RECORDED BY SENSOR: 318
Temperature @247 °C
< ] ]
EXPORT REPORT DELETE

4| Falls bendtigt, Kunde hinzufiigen (Add a customer) anklicken (siehe
Kapitel 9.5).
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5| Falls bendtigt, Angehangte Bilder (Attached images) anklicken.

) | Bild kann aus dem Verzeichnis hinzugefligt werden oder mit der
Kamera aufgenommen werden.

6 | Falls bendtigt, Kommentar verfassen (Write comment), bis 1000
Zeichen.

) | Der Kunde, die angehangten Bilder
und der Kommentar erscheinen in der Volume flow, outlet
Ergebnisansicht.

m 19/02/2019 13:02

e Addacustomer
= Colour Orange

m Attached images

- -

E Write comment
testo 400 market launch

Volume flow @1,032.5 m¥h
Flow velocity @239m/s
Temperature @25.0°Cc

RECORDED BY SENSOR: 318

REPORT DELETE
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v

Das berechnete Ergebnis der

Messung wird unter den < Volume flow - outlet
Kundendaten, Bildern und
Kommentaren angezeigt. Temperature TC1 g312°c
Pressure ? 920.0 hPa
Differential pressure @ 0.019 hPa
| 657
Temperature @24.492C

SENSOR: 779
Actual measuring period
Start time: 19/02/2019 13:02:01

Endt 3/02/2019 13:02:10

Duration: 0 d 0 Hr. 0 Min. 9Sec

DISPLAY PROPERTIES

SHOW VALUES

< B

EXPORT REPORT

Die weiteren Messwerte sind den entsprechenden Fihlern zugeordnet.
In orange sind die fiir das Applikationsmeni relevanten Fiihler markiert,
in grau die weiteren Fihler, die wahrend der Messung zuséatzliche
Messwerte gespeichert haben. Nach den Fuhlern wird der
Tatsachlicher Messzeitraum [Actual measuring period] angezeigt.
Dieser startet immer zum Zeitpunkt des ersten aufgezeichneten
Messwerts und endet mit dem letzten aufgezeichneten Messwert. Sollte
eine 60 Minuten-Messung beispielsweise vorzeitig beendet werden,
wird in den Eigenschaften der Messung zwar angezeigt, dass die
Messdauer 60 Minuten betragt, aber bei Tatsachlicher Messzeitraum
[Actual measuring period] wird die korrekte Messdauer berechnet
und angezeigt.

Am Ende des Bildschirms, im Anschluss an alle aufgefiihrten
Messwerte, werden die Reiter Eigenschaften anzeigen [Display
Properties] und Werte zeigen [Show Values] - bei allen Messmenls -
aufgefiihrt. Zusatzlich wird bei PMV/PPD Messungen der Reiter Grafik
[Graphic] angezeigt. Der Grafikverlauf der einzelnen Messungen kann
jederzeit in der Software testo DataControl aufgerufen werden (siehe
Kapitel 13.8.2) Bei RLT-Netzmessungen nach Norm EN 12599 bzw.
ASHRAE werden die gemessenen Messpunkte [Measuring Points]
und nicht die Messwerte allgemein aufgefihrt.

Bei den Eigenschaften [Properties] wird die Konfiguration, mit
welcher die Messung durchgefiihrt wurde, mit allen Einzelpunkten
(Messmodus, Kanalabmessungen, Korrekturfaktor, etc.) aufgelistet. Im
zweiten MenUpunkt werden alle Messwerte der verschiedenen
Messgréfien mit Zeitzuordnung aufgefiihrt.
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Bericht versenden

76

1

v

Export (Export) anklicken.

Auswahlfenster erscheint, der
Messbericht kann als CSV- oder
JSON-Datei exportiert werden.

Export

AddAttachimages

@ csv

O Send to external Software (JSON)

CANCEL START EXPORT

CSV-Datei oder JSON-Datei wahlen und Export starten (Start
export) anklicken. Bei Bedarf Anhang / Bilder hinzufiigen (Add
Attach Images) Schaltflache aktivieren.
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Export-Mdglichkeiten erscheinen.

o

Share with Bluetooth

JUST ONCE

Use a different app

Email

ALWAYS

oder anklicken.

E-Mail Account muss erst konfiguriert werden bevor diese Option

genutzt werden kann (siehe Kapitel 10.2).
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Bericht in eine PDF-Datei umwandeln

1 B Bericht anklicken.

Auswabhlfenster erscheint

v

Create PDF

Create PDF with all readings

CANCEL CREATE

2 | Falls benétigt, Erstelle PDF mit allen Messwerten (Create PDF with
all readings) Schaltflache aktivieren.

3| Erstellen (Create) anklicken.

Achten Sie darauf, dass bei Messungen die Option Erstelle PDF mit
allen Messwerten (Create PDF with all readings) aufgrund der sich
ergebenden DateigréRe und Seitenanzahl nur bis 30 Seiten im

testo 400 maglich ist. In der Software testo DataControl kdnnen die
PDF Berichte hingegen fur alle Messungen ohne Einschréankungen
erstellt werden.

) | Bericht mit allen Informationen wird erstellt.
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v

v

9.6.2

v

v

Auswahlfenster erscheint. Der Bericht
kann per E-Mail oder Bluetooth®

versendet werden.

E-Mail oder Bluetooth® anklicken.

Bericht wird versendet.

Messdaten bearbeiten

E anklicken.
Hauptmen 6ffnet sich.
@ Speicher anklicken.

MenU Speicher 6ffnet sich.

Share with Email

JUSTONCE  ALWAYS

Use a different app

9 Bluetooth

Bl Parenda Geannar

15/02/201911:36
Discomfort

15/02/201911:17
Colour Super Pink Me:

14/02/201917:13
Colour Sug XN

ght

Comfort level - PMIV/PPD

14/02/201916:54
PMV/PPD

col

13/02/2019 13:30

12/02/201912:49
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3
3 anklicken.
» | Neben jeder gespeicherten Messung erscheinen Auswabhlfelder.
4 | Auswahlfelder benétigter Messungen anklicken.
) | Die Messungen sind mit einem
Hakchen markiert. = Memory
17 stored measurements
19/02/2019 11:20
lour Super Pink Car
ne flow, Pitot tube
19/02/2019 09:44
Colour Dark grey Mouse
Volume flow, Pitot tube
18/02/2019 17:20
W2 colour Lightning White Sky
- Differential pressure (AF)
18/02/2019 15:15
Colou e Cow
REPORT DELETE
S Export (Export) oder E Bericht (Report) anklicken.
) | Alle markierten Messungen werden als CSV oder JSON Datei bzw. als
PDF-Bericht per Bluetooth® oder E-Mail versendet.

oder
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6 ﬂ Loschen (Delete) anklicken.

v

Auswabhlfenster erscheint, die
ausgewahlten Messberichte kbnnen = Memory
geléscht werden.

17 stored measurements

19/02/2019 13:02
tW4 Colour Orange
Volume flow, outlet

Attention

| Do you want to delete the
measurement data?

CANCEL DELETE MEASUREMENT DA

Colour Lightning White Sky
Differential pressure (AP)

18/02/2019 1515
Colour Purple Cow
Discomfort - draught rate

7 | Messdaten loschen (Delete Measurement Data) oder Abbrechen
(Cancel) anklicken.

9.6.3 Messdaten suchen

Mit der Suchfunktion lassen sich schnell und unkompliziert die gesuchten
Messungen nach Suchbegriffen filtern. Dabei werden sowohl die Kunden- und
Messstellennamen als auch die Beschreibungen der Applikationen in die Suche
mit einbezogen. Dadurch Iasst sich beispielsweise nach Kundename oder auch
dem Begriff PMV oder Zugrate filtern.

1 ‘E anklicken.

4 ‘ Hauptmen 6ffnet sich.
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v

v

4

82

@ Speicher anklicken.

Meni Speicher 6ffnet sich.

ﬂ anklicken.

Textfeld fir die Suche erscheint.

Der Suchbegriff kann eingegeben werden.

Memory

15/02/2019 11:36

D

15/02/2019 1117
Colour Super Pink M
Comfort level - PMV/PPD

15/02/2019 08:14
olour S k Ca

Comfort level - PMV/PFD

14/02/2019 14:26
Colour Purple Y

13/02/2019 13:30
Colour Brown 92 test

12/02/2019 12:49

|Qan xl

4 stored measurements

19/02/2019 11:20

Colour S

15/02/2019 11:36
Colour Super Pink C:
Discombort - draught res

15/02/2019 11:17
Colow Pink Measuring site
i PP

15/02/2019 08:14
Colour Super Pink Ca

Comfort level - PMV/PP

Die Grof3- und Kleinschreibung muss bei der Texteingabe nicht

berlicksichtigt werden.
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9.7 Sensorverwaltung

Alle Sensoren, die testo 400 verwendet, finden Sie im Menii Sensoren
[Sensors]. Dort kdnnen Sie allgemeine Informationen zu den aktuell
verbundenen als auch zu den vor kurzem verbundenen Flhlern einsehen.
Dariiber hinaus kénnen Sie Kalibrierinformationen eingeben und abrufen, die
Dampfung aktivieren sowie eine Justage und einen Feuchteabgleich
durchfiihren.

= Sensors

testo 400
ID: 880

Hot wire probe (m/s; *C)

| ID: 069

Fume cupboard probe (m/s;
°c)

Recently connected probes

ﬁ testo 410i
ID: 431

A Lusse meaba (1l ind

9.7.1 Allgemeine Informationen zu den Fihlern
Zu jedem Fliller sind Informationen hinterlegt.
| Der Flhler ist mit testo 400 verbunden.

1 E anklicken.

v

Hauptmen 6ffnet sich.
2 Sensoren anklicken.

Meni Sensoren 6ffnet sich.

v

3 | Einen der angezeigten Fuhler anklicken.

Es erscheinen Informationen zu Model, Artikelnummer, Seriennummer
und Version Firmware.

v
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9.7.2 Kalibrierung

Fir alle Sensoren kénnen unter dem Reiter MessgroRe fir einzelne
Messgrofien der Fuhler Kalibrierdaten hinterlegt werden.

| Der Flhler ist mit testo 400 verbunden.

1 E anklicken.

v

Hauptmeni 6ffnet sich.
2 Sensoren anklicken.

Menl Sensoren o6ffnet sich.

v

= Sensors

l testo 400
Battery: 63

Temperature Pt1100
[ Laboratory (°C)

ation date: 0

Please calibrate in 5 days

Temperature Pt100 Flexible
(W]

Please carry out calibration

9 recently connected probes

H Handle

Ab 14 Tagen vor Ablauf der Kalibriererinnerung erscheint in der

Sensorverwaltung beim entsprechenden Fuhler ein Hinweis — Bitte in
X Tagen kalibrieren (Please calibrate in x day). Zuséatzlich erscheint
im Hauptmen(i Sensoren (Sensors) ein orangener Punkt als Hinweis.

Ist die Kalibriererinnerung bereits abgelaufen, andert sich der Hinweis
auf Bitte Kalibrierung durchfiihren (Please carry out calibration).

3 ‘ Einen der angezeigten Flhler anklicken.

) | Es erscheinen Informationen zu Model, Artikelnummer, Seriennummer

und Version Firmware.
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v

9.7.3

Reiter Messgroften anklicken.
Bendtigte MessgroRe anklicken.
Entsprechende Daten hinterlegen bzw. bearbeiten.

Alle Anderungen werden automatisch im jeweiligen Fiihler
gespeichert.

Oberflachenzuschlag

Oberflachenflhler fihren von der zu messenden Oberflache, gleich
nach dem ersten Kontakt, Warme ab. Dadurch wird das Messergebnis
niedriger als die wahre Oberflachentemperatur ohne den Fihler (bei
gegen die Umgebung kalteren Oberflachen ist es umgekehrt). Dieser
Effekt kann mit einem Zuschlag in % vom Messwert korrigiert werden.

Der Fuhler ist mit testo 400 verbunden.
E anklicken.
Hauptmen 6ffnet sich.

Sensoren anklicken.

Menl Sensoren o6ffnet sich.

testo 400 anklicken.

Die TE-Fuhler Typ K werden nicht als separate Fiihler angezeigt,
sondern immer beim Gerat selbst.

Es erscheinen Informationen zu Model, Artikelnummer, Seriennummer
und Version Firmware.

Reiter Messgrofen anklicken.

Fenster mit Messgréfien 6ffnet sich.

Bendtigte Temperatur TE1 oder Temperatur TE2 anklicken.

Fenster fur Oberflachenzuschlag 6ffnet sich.
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9.7.4

86

Oberflachenzuschlag aktivieren anklicken.
Oberflachenzuschlag einstellen anklicken.

Fenster fir Oberflachenzuschlag verwenden 6ffnet sich.
Prozentsatz eingeben.

Speichern anklicken.

Der Oberflachenzuschlag, bezogen auf ein Messproblem, ist eine
Fihlerkonstante und muss daher fiir jede Konstruktion neu ermittelt
werden.

Justage

Die digitalen Fihler ermdglichen eine direkte Messung und
Signalumwandlung im Fuhler. Eine Messunsicherheit, verursacht durch
das Gerat, entfallt durch diese Technologie. Die Kalibrierung des
Fihlers kann ohne Handgerat durchgefiihrt werden. Durch die Eingabe
der Justage-/Kalibrierdaten wird eine Null-Fehler-Anzeige erzeugt.

Der Fuhler ist mit testo 400 verbunden.
E anklicken.

Hauptmen 6ffnet sich.

Sensoren anklicken.

Meni Sensoren 6ffnet sich.

Gewilinschten Flhler anklicken.

Es erscheinen Informationen zu Model, Artikelnummer, Seriennummer
und Version Firmware.

Reiter Messgroften anklicken.

Fenster mit Messgrofen 6ffnet sich.
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5 ‘ Benotigte MessgroRen anklicken.

4 ‘ Messgrofie 6ffnet sich.

6 ‘ Justage anklicken.

Es kdnnen insgesamt sechs unterschiedliche Justage-Werte

gespeichert werden.

7 | Ist-Wert (Current), Soll-Wert (Target
SH) und die Einheit (Unit) eintragen.

& Justage
NO. CURRENT TARGET SH
1 0,00 _U,ZU

2 100 710'\

3 0,00 0,00

8| Abgleichen (Adjust) anklicken.

w28% Q 11:26

-4 Addnew Values

Die eingetragenen Justage-Daten kénnen jederzeit in der

Sensorverwaltung Uber das Symbol

geldscht werden.
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9.7.5 Dampfung

88

Bei stark schwankenden Messwerten empfiehlt sich eine Dampfung der
Messwerte.

Der Fuhler ist mit testo 400 verbunden.

E anklicken.
Hauptmen 6ffnet sich.
Sensoren anklicken.

Meni Sensoren 6ffnet sich.

Gewlinschten Flihler anklicken.

Es erscheinen Informationen zu Model, Artikelnummer, Seriennummer
und Version Firmware.

Reiter Messgrolten anklicken.

Fenster mit Messgréfien 6ffnet sich.

Dampfung aktivieren mit dem Schieber aktivieren.
Durchschnitt der gemessenen Werte anklicken.

Fenster fir Durchschnitt der gemessenen Werte 6ffnet sich.

Wert zwischen 2 bis 20 Sekunden eingeben.
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9.7.6 Feuchteabgleich

Beim Feuchteabgleich wird die MessgréRe des angeschlossenen
Flhlers an den zwei Standardabgleichpunkten 11,3 % rF und 75,3 % rF
an den Referenzwert angeglichen und die Abweichungen des
Messwertes vom Sollwert Uber den gesamten Messbereich minimiert.
Als Referenzwert zur Offset Berechnung fiir einen Feuchteabgleich
dient das Testo Abgleichset.

Der Feuchteabgleich ist mit folgenden Fiihlern moglich:

Artikelnummer

0636 9771
0636 9772
0636 9731
0636 9732
0636 9775

Bezeichnung

Hochprazise Temperatur-Feuchte-Sonde mit Bluetooth®
Hochprazise Temperatur-Feuchte-Sonde, kabelgebunden
Temperatur-Feuchte-Sonde mit Bluetooth®
Temperatur-Feuchte-Sonde, kabelgebunden

Robuste Temperatur-Feuchte-Sonde fiir Temperaturen bis
+180 °C, kabelgebunden

Der Fihler ist mit testo 400 verbunden.

E anklicken.

Hauptmeni 6ffnet sich.

anklicken.

Menl Sensoren o6ffnet sich.

Gewlinschten Flihler anklicken.

Es erscheinen Informationen zu Model, Artikelnummer, Seriennummer
und Version Firmware.

Reiter

anklicken.

Fenster mit Messgrofien 6ffnet sich.

anklicken.

Fenster Relative Feuchte 6ffnet sich.
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v

Feuchteabgleich starten (Start
Adjustment) anklicken.

Feuchteabgleich wird gestartet.

& Humidity Adjustment

Humidity Adjustment 4
=
11.3%RH §
=
START ADJUSTMENT

Humidity Adjustment

75.3 %RH

START ADJUSTMENT

& Adjustment 11.3 %RH

Humidity Adjustment

Please place your Probe into your 11.3 %RH salt
can. Wait until the humidity doesn't vary
anymore and press JAdjust’.

The approximation to the 11.3 %RH value may
take some minutes

(rn (=g

Adjustment to 11.3 %RH
237

Relative Humidity 43.7 %RH
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10 Einstellungen

10.1 testo 400 Update durchfuhren

Ist ein neues Update verflgbar, erscheint im Hauptmen( unter dem
Punkt Hilfe und Information ein orangener Punkt.

Diese Benachrichtigung erscheint nur, wenn eine WLAN-Verbindung
besteht. Andernfalls kann nicht Gberprift werden, ob Updates verfugbar

sind.

-

E anklicken.

Hauptmeni 6ffnet sich.

v

2/[21 Hilfe und Information (Help,
information) anklicken.

Menu Hilfe und Information 6ffnet sich.

v

¥ 40% Q 826 AM

Be sure. t& Q

3LE

Measure
Customer
Memory
Sensors

Settings

Help, information

Other applications
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92

v

Gerateinformation anklicken. Falls Updates verfiigbar, ist das Feld
auch mit einem orangenen Punkt versehen.

¥ 34% (0 1359

Es erscheinen Informationen zu
Seriennummer, Display Nummer, & Instrument information
Version App, Version Firmware.

61518712
52606136
10.55.0.8064
0.23.0

alps-mp-m0.mp1-
V2.39_magc6580.we.c.m_P21

Automatically check for updates from the @
Testo server

Falls gewlnscht, Automatisches Fiihler Update mit dem Schieber
aktivieren.

Falls gewlinscht, Automatisches Suchen nach Updates mit dem
Schieber aktivieren.

Uberpriife auf Updates (Check for updates) anklicken.

Dialogfenster 6ffnet sich.

Update installieren anklicken, wenn ein Update verfiigbar ist.
oder

Spater anklicken, fir einen spéateren Zeitpunkt.

Falls ein Kabelfiihler mit einer alteren Firmware mit dem testo 400
verbunden wird, kann der Flhler upgedatet oder entfernt werden (Siehe
Kapitel 8.6.3).
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Wir empfehlen grundsétzlich das Fihler-Update durchzufiihren, da die
Einfiihrung einer neuen Firmware immer einen Zweck erfiillt oder ein
vorhandenes Problem am Markt I9st.

10.2 E-Mail Account einrichten

Um Berichte als E-Mail versenden zu kdnnen, muss ein E-Mail Account
eingerichtet werden. Zur Einrichtung des Accounts muss eine WLAN-
Verbindung vorhanden sein.

10.2.1 Einrichtung uber Wizard

Uber den Einstellungsassistenten in Kapitel 8.4 haben Sie die Méglichkeit Ihr E-
Mail Konto einzurichten.

10.2.2 Manuelle Einrichtung

E anklicken.

Hauptmen 6ffnet sich.

E] anklicken.
Menu offnet sich.
anklicken.
anklicken

Kontoeinrichtung erscheint. E-Mail-Konto kann eingerichtet werden.

oder

E anklicken.

Hauptmen 6ffnet sich.
anklicken.

anklicken

Kontoeinrichtung erscheint. E-Mail-Konto kann eingerichtet werden.
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Wenn ein Exchange E-Mail Account eingerichtet wird, wird aus
sicherheitstechnischen Griinden eine Aufforderung zur PIN-Code
Eingabe erfolgen oder ein Passwort festzulegen.

Dieser PIN-Code bzw. das Passwort werden ab sofort jedes Mal zum
Entsperren des Bildschirms benétigt.

Aus sicherheitstechnischen Griinden ist das Zurlicksetzen nur Gber den
testo Service maoglich.

10.2.3 Loschen eines E-Mail Accounts

E anklicken.

Hauptmen 6ffnet sich.

E anklicken.
Meni offnet sich.
anklicken.

Meni WLAN & E-Mail 6ffnet sich.

E-Mail Konten anklicken.

Fenster mit Warnung 6ffnet sich.

oder anklicken.

10.2.4 Allgemeine Informationen zum E-Mail
Account

Viele E-Mail Anbieter haben Sicherheitssysteme, die das Anmelden bei der E-
Mail App auf dem testo 400 untersagen. Deshalb funktioniert das Einrichten
eines E-Mail-Accounts generell am besten Uber die Eingangs- und
Ausgangsserver IMAP und SMTP.

Um die richtigen Server-Einstellungen vorzunehmen, priifen Sie die
Empfehlungen von lhrem E-Mail Anbieter. Eine passende Anleitung finden Sie
normalerweise auf der Homepage des E-Mail Anbieters.
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10.3 Grundeinstellungen vornehmen

Unter Grundeinstellungen befinden sich alle allgemeinen Einstellungen des
testo 400. Die beim Einrichtungsassistent / Wizard vorgenommenen
Konfigurationen kénnen hier geandert werden.

¥ 45% 0 301 PM

Settings

Regional Settings
Country, Language, Time zone, Time

WLAN & Email
Set up WLAN and email

9)

Q Measurement Settings
System of units, advanced settings

My company address
Company name, Technician, Count...

Flashlight
Turn on and off the flashlight

Display Settings
Set display properties

Factory Reset
Reset the measurement device to ...

10.3.1 Regionale Einstellungen

1

v

v

v

v

E anklicken.
Hauptmen 6ffnet sich.
E Einstellungen anklicken.

Meni Einstellungen 6ffnet sich.
Regionale Einstellungen anklicken.
Meni Regionale Einstellungen 6ffnet sich.

Sprache / Language anklicken.

Fenster Sprache / Language 6ffnet sich.

95



10 Einstellungen

10

Land anklicken.

Hinweisfenster erschient.

OK anklicken.

Land auswahlen.

Zeit anklicken.

Hinweisfenster erschient.

OK anklicken.

Datum & Uhrzeit einstellen.

10.3.2 WLAN & E-Mail

1

v

v

v

v

96

E anklicken.
Hauptmeni 6ffnet sich.
E Einstellungen anklicken.

Meni Einstellungen 6ffnet sich.
WLAN & E-Mail anklicken.
Menid WLAN & E-Mail 6ffnet sich.

WLAN anklicken.

Hinweisfenster erschient.

OK anklicken.
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6 ‘ WLAN Netz auswahlen.
7 ‘ E-Mail anklicken.

4 ‘ Kontoeinrichtung erschient.

Sie kdnnen Ihr Konto in wenigen Schritten einrichten. Folgen Sie den
Anweisungen.

8 | E-Mail Konten anklicken.

v

Fenster mit Warnung 6ffnet sich.

9 | Konten entfernen oder Abbrechen anklicken.

10.3.3 Messeinstellungen

1 E anklicken.

v

Hauptmen( 6ffnet sich.

E Einstellungen anklicken.

v

Meni Einstellungen 6ffnet sich.

3 | Messeinstellungen anklicken.

v

Meni Messeinstellungen 6ffnet sich.

4 | Bendtigte Einheit anklicken.

v

Fenster mit dazugehdrigen Einheiten 6ffnet sich.

5 | Einheit anklicken.
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10.3.4 Unternehmensdaten

1

v

v

v

4

E anklicken.
Hauptmen 6ffnet sich.
E Einstellungen anklicken.

Meni Einstellungen 6ffnet sich.
Unternehmensdaten anklicken.
Menl Unternehmensdaten o6ffnet sich.

Bendtigte Felder anklicken.

Daten eintragen.

10.3.5 Taschenlampe

98

1

E anklicken.
Hauptmen 6ffnet sich.
E Einstellungen anklicken.

Meni Einstellungen 6ffnet sich.
Taschenlampe anklicken.
Die Taschenlampe schaltet sich ein.

Erneut Taschenlampe anklicken.

Taschenlampe schaltet sich aus.

Beachten Sie, dass durch die standige Aktivierung der Taschenlampe

ein hoherer Akkuverbrauch besteht.
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10.3.6 Display Einstellungen

1

E anklicken.
Hauptmen 6ffnet sich.
E Einstellungen anklicken.

Meni Einstellungen 6ffnet sich.
Display Einstellungen (Display Settings) anklicken.

Meni Display Einstellungen
(Display Settings) offnet sich. & Display Settings

Display Brightness

1o ¢ @

Sleep
Ao 2 e of mwotiiy ®

Regler bei Displayhelligkeit (Display Brightness) nach links oder
rechts verschieben.

Das Display wir heller oder dunkler.

Sleep mit dem Schieber aktivieren.

Sleep (Schlafmodus) wird aktiviert (oder deaktiviert).

Beim Klicken auf Sleep kann ausgewahlt werden, ob das Display nach
2 Minuten in den Schlaf-Modus wechselt und inaktiv wird. Das Display
wird wieder durch ein kurzes Driicken des On-/Off-Schalters aktiv.
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10.3.7 Zurucksetzen des testo 400 auf

Werkseinstellungen

E anklicken.
Hauptmen 6ffnet sich.
E Einstellungen anklicken.

Meni Einstellungen 6ffnet sich.

Werkseinstellungen wiederherstellen anklicken.

Hinweisfenster offnet sich.

Nach dem Klick auf das Feld Werkseinstellungen wiederherstellen
erscheint eine Abfrage, ob ein Reset wirklich durchgefiihrt werden soll.
Alle relevanten Messdaten sollten auf einem externen Gerat
gespeichert werden. Im Anschluss muss das testo 400 neu einrichtet
werden, zudem werden alle gesammelten Messdaten geldscht.

4 ‘ OK oder Abbrechen anklicken.

10.4 Allgemeine Informationen

Unter Allgemeine Informationen befinden sich Informationen zum testo 400, das
Tutorial kann erneut aufgerufen und durchgefiihrt werden. Dort befindet sich
auch die Kurzanleitung, die ausfiihrliche Anleitung und die rechtlichen Hinweise.

10.4.1 Allgemeine Gerateinformation

100

1

v

v

v

E anklicken.
Hauptmen 6ffnet sich.
Hilfe und Information anklicken.

MenU Hilfe und Information 6ffnet sich.

Gerateinformationen anklicken.

Die aktuelle Serien- und Displaynummer werden angezeigt. Ebenso
wird die aktuelle App- und Firmware-Version angezeigt.
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Es best

eht die Mdglichkeit manuell zu Gberprifen, ob aktuell Updates fur App

oder Firmware vorliegen.

-

4

3

Automa
>

Automatisches Suchen nach Updates mit dem Schieber aktivieren.
Uberpriife auf Updates anklicken.

Updates werden gesucht.

Folgen Sie den Anweisungen.

tisches Fuhler Update kann aktiviert oder deaktiviert werden.

Automatisches Fiihler Update mit dem Schieber aktivieren oder
deaktivieren (siehe Kapitel 8.6.3).

10.4.2 Tutorial aufrufen

1

v

v

E anklicken.
Hauptmen 6ffnet sich.
Hilfe und Information anklicken.

MenU Hilfe und Information 6ffnet sich.

Tutorial anklicken.

4

Das Tutorial zeigt die wichtigsten Schritte vor der Inbetriebnahme.

10.4.3 Kurzanleitung / ausfihrliche Anleitung

-

v

v

aufrufen

E anklicken.
Hauptmen 6ffnet sich.
Hilfe und Information anklicken.

Menu Hilfe und Information 6ffnet sich.
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3 | Quickstart Guide oder Bedienungsanleitung (Instruction Manual)
anklicken.

v

Die Kurzanleitung des testo 400 inkl. IAQ Datenlogger und die
Software testo DataControl werden in pdf.-Form angezeigt.

10.4.4 Rechtliche Hinweise aufrufen

1 E anklicken.

v

Hauptmen 6ffnet sich.
2 Hilfe und Information anklicken.

MenU Hilfe und Information 6ffnet sich.

v

3 |Haftungsausschluss anklicken.

Die Datenschutzhinweise und die Informationen zur
Lizenzverwendung werden angezeigt.

v

10.4.5 Weitere Anwendungen

1 E anklicken.

v

Hauptmen 6ffnet sich.

ﬁ Weitere Anwendungen anklicken.

) | Menu Weitere Anwendungen 6ffnet sich.

Im Menu Weitere Anwendungen finden Sie folgende Anwendungen:

© Kamera ~ Kalender

¢ Uhr ® Rechner
E-Mail & Quick Support

Galerie . Dateimanager

& Browser € Bluetooth®

1 ‘ anklicken.

4 ‘ Hinweisfenster 6ffnet sich.
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oder

anklicken.

Einzelne, auch zusatzlich installierten Apps kbnnen manuell
geschlossen werden. E-Mail- und Bluetooth®-Einstellungen kdnnen

zurlickgesetzt werden.

Sollte beim Datenexport

ausgewahlt worden sein, kann in

diesem Menl die Einstellung riickgangig gemacht werden. Dadurch
stehen zukiinftig wieder beide Export-Optionen zur Verfigung.

11 Instandhaltung
11.1 Akkupflege

Ein Akkuwechsel darf nur durch den Testo-Service erfolgen.

Bei niedrigen Umgebungstemperaturen nimmt die Akkuleistung ab. Dadurch

wird die verfigbare Nutzungsdauer verringert.

Akku nicht fiir langere Zeit im entladenen Zustand lagern. (Beste

Lagerungsbedingungen bei 50-80% Ladezustand, 10-20 °C
Umgebungstemperatur.) Vor erneutem Gebrauch vollstandig laden.

e Die verfigbare Nutzungsdauer des Akkus nimmt bei haufigem Gebrauch
immer mehr ab. Ist die Nutzungsdauer erheblich verkirzt, sollte der Akku

ausgetauscht werden.

11.2 Benachrichtigungen

Im Hauptmenu werden Benachrichtigungen mit einem orangenen Punkt
neben dem Meniieintrag gekennzeichnet. Je nach Menleintrag haben
diese Benachrichtigungen einen anderen Informationsgehalt.

Menueintrag
Sensoren

Hilfe und Information,
Gerateinformation

Information

Kalibriererinnerung:

Das Erinnerungsdatum eines
hinterlegten Kalibrierzertifikats wurde
Uberschritten (siehe Kapitel 9.7.2).
Updateinformation:

Es ist eine Software-Aktualisierung
auf dem Testo Server vorhanden.
Diese kann bei bestehender WLAN
Verbindung heruntergeladen werden
(siehe Kapitel 10.1).

103



12 Technische Daten

12 Technische Daten

Allgemein

Eigenschaft
Flhleranschlisse

Schnittstellen

Interne Speicherkapazitat
Akkustandzeit
Messtakt
Betriebstemperatur
Lagertemperatur
Ladetemperatur
Abmessungen in mm
Gehausematerial
Gewicht
Schutzklasse
Display

Kamera

Wert

- 2x Thermoelement Typ K

- 2x Testo Universal Connector (TUC) fiir
Anschluss von Kabel-Fihlern mit
entsprechendem Stecker

- 1x Differenzdruck

- 1x Absolutdruck (integriert)

- 4x Bluetooth®-Flhler oder testo Smart Probe

- Micro USB fiir den Anschluss an PC oder
zur Akku Ladung mit Netzteil

- WLAN 802.11 b/g/n

- Bluetooth® 4.0

2 GB (entspricht 1 000 000 Messwerte

10 Stunden Dauerbetrieb / 3200 mAh

0,5 sec / Displayaktualisierung 1 sec

-5...+45°C

-20 ... +60 °C

0..+45°C

186 x 89 x 41 (L x B x H)

PC, ABS, TPE

500 g

IP 40 (mit gestecktem Fiihler)

5,0 Zoll-HD-Dispaly (1280*720 pixels)

- Frontkamera 5,0 MP

- Rickkamera 8,0 MP

Integrierte Sensorik (bei 22 °C, +1 Digit)

Eigenschaften =~ Messbereich Genauigkeit Aufldsung
Temperatur -200 ... +1370 °C +(0,3°C +0,1% v. Mw.) 0,1°C
(TE Typ K)' Interne Vergleichsstellen-

messung: = 0,5 °C
Temperatur -40 ... +150 °C +0,2 °C (-25,0...+74,9°C) 0,1°C
(NTC) +0,4 °C (-40,0...-25,1 °C)

Differenzdruck? -100 ... +200 hPa

104

+ 0,4 °C (+75,0...+99,9 °C)
1 0,5% v. Mw. (Rest)

+ (0,3 Pa+ 1% v. Mw.)

(0 ... 25 hPa)

+ (0,1 hPa + 1,5 % v. Mw.)
(25,001 ... 200 hPa)

0,001 hPa
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Eigenschaften = Messbereich Genauigkeit Auflésung
Absolutdruck +700 ...+1100 hPa + 3 hPa 0,1 hPa

" Die Genauigkeitsangaben gelten im angeglichenen, stabilen
Temperaturzustand. Durch Anstecken des Netzteiles, Akkuladung bzw.
Hinzufligen von digitalen Sonden, kann dieser vorubergehend gestort werden
und es konnen zusatzliche Fehler auftreten.

2 Die Genauigkeitsangabe gilt unmittelbar nach der Nullung des Sensors. Fir
Langzeitmessungen wird der Netzbetrieb mit vollstandig geladenem Akku
empfohlen.

13 PC-Software testo DataControl
13.1 Allgemeine Informationen

Das testo 400 verflgt Uber eine USB-Schnittstelle, Gber die das Messgerat an
den PC angeschlossen werden kann.

Fir die Arbeit mit der Software werden Kenntnisse im Umgang mit
Windows® Betriebssystemen vorausgesetzt.

13.2 Verwendungszweck

Die Messdatenmanagement- und Analyse-Software testo DataControl erweitert
die Funktionalitdt des Messgerates testo 400 um viele nutzliche Funktionen:
¢ Kundendaten und Messstelleninformationen verwalten und archivieren

e Messdaten auslesen, auswerten und archivieren

e Messwerte grafisch darstellen

o Professionelle Messberichte aus den vorhandenen Messdaten erstellen
e Messberichte komfortabel um Bilder und Kommentare erganzen

o Datenimport vom und Datenexport zum Messgerat

13.3 Systemvoraussetzungen

Zur Installation sind Administratorrechte erforderlich.

Betriebssystem

Die Software ist auf folgenden Betriebssystemen lauffahig:
e  Windows® 7

e  Windows® 8

¢  Windows® 10
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Computer

Der Computer muss die Anforderungen des jeweiligen Betriebssystems erfiillen.
Zusatzlich missen folgende Anforderungen erfiillt sein:
e Schnittstelle USB 2 oder héher

e DualCore-Prozessor mit mindestens 1 GHz
e Mindestens 2 GB RAM

e Mindestens 5 GB freier Festplattenspeicher
e Bildschirm mit mindestens 800 x 600 Pixeln

13.4 Installation Treiber und Software

Programm-CD in das CD-ROM-Laufwerk des Computers einlegen.
oder

testo DataControl Software herunterladen (www.testo.com/download-
center)

Datei DataControl.exe starten.

Anweisungen des Installationsassistenten folgen.

Zum Beenden der Software-Installation anklicken.
testo 400 mit Hilfe des USB-Kabels mit dem PC verbinden.

Die Verbindung wird aufgebaut.

13.5 testo DataControl starten

Die Bedienoberflache der Software wird in der Sprache des
Betriebssystems gedffnet, sofern diese unterstitzt wird. Bei nicht
unterstltzten Betriebssystem-Sprachen ist die Bedienoberflache
Englisch.

Windows® 7:

| | | anklicken
(Doppelklick linke Maustaste).

testo DataControl startet automatisch.
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Windows® 8:

> | Start | rechte Maustaste | Search (Im Suchfeld den Namen der
Anwendung eingeben | testo DataControl anklicken (Doppelklick linke
Maustaste).

testo DataControl startet automatisch.

Windows® 10:

v

> | Start | Alle Apps | Testo | testo DataControl anklicken (Doppelklick
linke Maustaste).

) | testo DataControl startet automatisch.

13.6 testo 400 verbinden

+  New customer Transter ata 10 tests 490

Customer with _with |
messuringukes  messarements

Solange testo 400 mit dem Computer nicht verbunden ist, erscheint unten links
Kein Messgerat gefunden (No Instrument found).
In der Kundenverwaltung (all customers) werden alle Kunden aufgelistet.
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Sobald testo 400 mit einem USB-Kabel mit einem Computer verbunden ist,
erscheint unten links Verbunden mit testo 400 — Synchronisieren
(Connected to testo 400 — Synchronizing).

Ein Hinweis zum Datentransfer erscheint. Durch das Bestatigen auf OK werden
alle Kunden- und Messdaten vom testo 400 in die Software Ubertragen. Der
testo 400 Speicher ist im Anschluss leer. Je nach Bedarf kdnnen Kunden- und
Messdaten sowie Messstellen Informationen zurlick Ubertragen werden.

et e e e ks 320 P st ezt

Durch Klicken auf Schlielten, kann die Software normal verwendet werden,
allerdings werden keine Daten von der Software aufs testo 400 Gbertragen. Um
den Datentransfer manuell zu starten, unten links auf Synchronisieren
(Synchronizing) klicken. Es erscheint kein Hinweis zur Dateniibertragung vom
Gerat und die Synchronisation beginnt sofort.
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Customer a8
+ New customer transfer data to testo 400
messurag s mesraments
Memary ail customers £
Settings e = =
Colour Brown a a
Help and Information o e ka| Ea|
Exit Golour Dark grey Fa| Ea|
s a 2
. a 2
Colour Lightring White 3] 8
Colour Magenta 7] Ea|
T A a

O g Colour ik Fa] Fal
=

Colewi Puevie.

Nach erfolgreicher Synchronisation werden zu jedem Kunden zwei Symbole

ZJ zum Datentransfer angezeigt.

Um bei Messungen vor Ort die entsprechenden Kundendaten im Gerat
vorliegen zu haben und neue Messungen vor Ort Messstellen zuzuordnen,
werden alle Kundendaten und Messstelleninformationen diesen Kunden durch

Klicken des linken 2] Ubertragen.
Um bereits aufgezeichnete Messergebnisse des Kunden vor Ort zu
Vergleichszwecken einsehen zu kdnnen, werden alle zum Kunden gehdrenden

Daten auf das testo 400 durch Klicken des rechten ’E] Ubertragen.

Zusatzlich gibt es die Option die Kundendaten und Messstelleninformationen
von allen Kunden (Customer with measuring sites) mit einem Klick zu
Ubertragen.

Customer Q E]
+ New customer ranster data o testo 400
: Customer
Customer with - with
mesurng sres  messurements
Memary o custorvers il
f— E £
Settings 3 j
Cotor roun a
Help and Information
s [ — fa] 3]
et Pr— ) 3|
Conur reen 4| a|
Coour ey ) 2
Colar Ughtning Whae 3
Comar Hagerea | Fa)

Coouroronge 7) 2

O — ... ) 1
o o

Beim erfolgreichen Datentransfer an das testo 400 verandert sich das Symbol
in=.
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13.7 Kundenverwaltung

Im Meni Kunde kénnen alle Kunden- und Messstellen-Informationen angelegt,
bearbeitet, geldscht und auf das testo 400 Ubertragen werden. Ebenso werden
alle Kunden- und Messstellen-Informationen, die auf dem testo 400 erstellt
wurden, nach erfolgreicher Ubertragung zur Software angezeigt.

13.7.1 Kunde und Messstellen erstellen und
bearbeiten
13.7.1.1 Kunde

v | Menu Kunde (Customer) ist gedffnet.

> |+ Neuer Kunde (+ New customer) anklicken.

v

Ein neuer Kunde kann in der testo DataControl angelegt werden.
Bestehende Kundendaten @ndern

> | Bestehenden Kundennamen anklicken.

v

Separate Kundenansicht wir gedffnet.

) | Der Kunde kann bearbeitet werden.

Folgende Kundeninformationen kénnen gespeichert und / oder verandert
werden:

Firma / Kundenname Strale, Hausnummer
PLZ, Stadt Land

Telefon E-Mail
Ansprechpartner Kundennummer
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Nur das Feld Firma / Kundename ist ein Pflichtfeld. Andere Felder
durfen unausgefillt bleiben.

13.7.1.2 Messstelle

Messstelle des Kunden suchen

v ‘ Mehrere Messstellen sind hinterlegt.

> EX aniicken.

> ‘ Suchfeld 6ffnet sich.
Neue Messstelle anlegen

Es kdnnen beliebig viele Messstellen beim ausgewahlten Kunden
angelegt werden.

| Bendtigter Kunde ist gedffnet.

1Q Compeny Testo Street 251
25115, 1AQueansiand Germaeniang
495 12349876 +99 1386788

Mister 18Q 2

+ New measuring ste
ot 15t ooe
Offce 2n8 foor
Offcs 3rd floor

Offee 417 oo

1 ‘ + Neue Messstelle (+ New measuring site) anklicken.

» ‘ Messstelle kann hinzugefiigt werden.
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€ MEASUREMENTS

Folgende Messstelleninformationen kdnnen gespeichert und / oder verandert
werden:

Messstellenname Anlagen Nummer

Anlagentyp Hersteller

Baujahr Seriennummer der Anlage

Notiz

Folgende Eigenschaften kénnen jeweiliger Messstelle zugeordnet werden:
Keine Kanal

Auslass k-Faktor

Nur das Feld Messstellenname ist ein Pflichtfeld. Andere Felder diirfen
unausgefillt bleiben.

2| Speichern (Save) anklicken.

Wurde als Messstellen-Eigenschaft Kanal, Auslass oder K-Faktor
ausgewahlt, missen die spezifischen Informationen der Messstellen
eingefligt werden.

Zusatzlich gibt es bei der Eigenschaft Kanal die Option RLT-
Netzmessung zu konfigurieren.

RLT-Netzmessung (Optional)

1 | RLT-Netzmessung (HVAC grid measurement) mit dem Schieber
aktivieren.
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) | Zusatzliche Felder klappen auf.

) | Folgende Daten kdnnen hinterlegt werden: Kanalgeometrie, Luftart,
Kanalabmessungen und der Korrekturfaktor, Anzahl der Priflécher
und Messpunkte sowie die Priifloch-Lage und den Soll-Volumenstrom
fur die jeweilige Messstelle.

2| Speichern (Save) anklicken.

Gespeicherte Messungen von ausgewahlter Messstelle aufrufen

> | Reiter Messungen (Measurements) anklicken.

v

Messungen, die der ausgewahlten Messstellen zugeordnet sind,
werden eingeblendet.
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13.7.2 Suchfunktion

~ | Meni Kunde (Customer) ist gedffnet.

1 ‘ anklicken.

> ‘ Suchfeld mit Kundenliste 6ffnet sich.

2 ‘ Kundennamen im Suchfeld eingeben.

» ‘ Kunde wird angezeigt.
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13.7.3 Loschfunktion

v ‘ Menu Kunde (Customer) ist gedffnet.
1 ‘ Bendtigten Kunden (oder Messstelle) anklicken.

Der gespeicherte Kunde und alle Messstelleninformationen werden
geldscht. Alle durchgefiihrten Messungen missen separat in der
Speicherverwaltung geléscht werden.

2 ‘ ﬂ anklicken.

> ‘ Hinweisfenster erscheint.

Attention

Do you want to delete the contact?

CANCEL DELETE CONTACT

3 ‘ Kontakt I6schen (Delete Contact) (oder Messstelle) anklicken.

3 ‘ Der Kunde (oder Messstelle) wurde geldscht.
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13.8 Speicherverwaltung

Im Menu Speicher (Memory) kdnnen Sie alle mit dem testo 400 gespeicherten
und in die Software Ubertragenen Messergebnisse aufrufen, im Detail
analysieren sowie csv-Daten und PDF-Berichte erstellen und speichern.

Grundsatzlich kénnen gespeicherte Messungen NICHT bearbeitet
werden. Die gespeicherten Messdaten, die mit dem testo 400
aufgezeichnet wurden, sind unveranderbar. (Einzige Ausnahme sind
die clo- und met-Werte bei der PMV/PPD-Messung).

Beim Klicken auf eine Messung erscheint die Ubersicht der Messergebnisse.
Bei allen Messungen, aufer bei RLT-Netzmessungen nach EN 12599 und
ASHRAE 111, werden drei Fenster unter dem Namen der Messung angezeigt.
e Eigenschaften

e Grafik
e Tabelle

13.8.1 Ansicht Eigenschaften

Im ersten Reiter Eigenschaften (Characteristics) wird das Datum und die Zeit
der Messung angezeigt. Des Weiteren lassen sich Kunden- und
Messstellendaten, Bilder und Kommentare der Messung einsehen und
hinzufligen. Unter Eigenschaften anzeigen (Display Properties) werden die
Einstellungen der Messung gesammelt aufgefiihrt (Messmodus, Messtakt,
Messdauer, Kanalgeometrie, Soll-Volumenstrom, etc.).

— ¢ Basic view

Die aufgefuhrten Messergebnisse werden in drei Bereiche gegliedert.
e Anzeige der berechneten Ergebnisse des Applikationsmenis
e Fir die Messung relevanten Fihler, orange markiert

¢ Alle angeschlossenen Fuhler mit den jeweils durchschnittlichen Messwerten,
grau markiert.
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Volume flow rate - grid measurement as per EN 12599

2 Duc Company 12590 Duct 12596

Uber die drei Icons in der FuBleiste lassen sich die Messergebnisse als
.csv- /.json-Datei B oder als PDF-Bericht E auf dem Computer speichern bzw.
unwiderruflich I6schen ﬂ

Beim Erstellen eines PDF-Berichts besteht die Mdglichkeit, wie auf dem
testo 400, nur die durchschnittlichen Messwerte einzubinden oder alle
gemessenen Werte im Bericht zu integrieren.

Das Erstellen von groRen PDF-Berichten (mit Gber 100.000
Messwerten) kann einige Minuten in Anspruch nehmen. Die Zeit kann
je nach PC-Leistung variieren.

13.8.2 Ansicht Grafik

Im Reiter Grafik (Graphic) befinden sich fur bis zu vier ausgewahite
Messparameter die entsprechenden Werte im zeitlichen Verlauf der Messung.
In jedem der vier Kanale steht zum einen die dreistellige Fuhler-ID sowie die
Einheit des ausgewahlten Messparameters. Die Farbe der einzelnen Kanéale
spiegelt sich jeweils in den dazugehdrigen Y-Achsen und Verlaufen wieder.
Fahrt man mit dem Mauszeiger innerhalb der Grafik entlang, werden fir den
entsprechenden Zeitpunkt die genaue zeitliche Angabe sowie die Messwerte
aller Kanale eingeblendet.
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Basic view

moLeF  mar9wK
= 27.539 g m 630 pom

Start time 2019 -02-25 13:09:58 O End time 2018 -02-25 14:10:01 &

Klickt man auf einen der vier Kanale 6ffnet sich die Auswahl der
Messparameter, die wahrend der Messung aufgezeichnet wurden. Die
Messparameter lassen sich durch Fihler-ID und Messeinheit einfach den
einzelnen Kanalen zuordnen oder als nicht belegt (not assigned) auswahlen.

Basic view

GRAPHI a8

29 Temperature °F

2% Relative humidity %RH
2% Pressure inHg
29 0 concentration (1t alarm threshoid) ppm
2% Dew point °F td
26 Wet bulb temperature wh °F
2% Adsolute humidiy g/cit
654 Temperature *F
654 Flow velacity m/s
654 Pressure ing
[401 Pressure intig
491 Diferential pressure psi

Mot assigned

Cancel

Strttme 2019 -02-25 13:09:59 O Endtime 2019 -02-25 14:10:01 b

Unterhalb der Grafik wird sowohl die Start- als auch die Endzeit der Messung
aufgefiihrt. Durch einen Mausklick in die einzelnen Felder kénnen die Angaben
geandert werden. Der grafische Verlauf passt sich entsprechend der neuen
Zeitauswahl direkt an.
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Start time 2019 -02-25 [E009: 930 End time 2019 -02-25 14:10:01 &

Die gesamte Messdauer betragt in dem Beispiel im oberen Bild 60 Minuten.
Nach der Anderung der Startzeit werden in der Grafik entsprechend der
Auswahl nur noch die letzten 10 Minuten der Messung dargestellt. Durch die
zeitliche Anpassung lassen sich die Messwerte im Detail analysieren.

Um wieder die komplette Messdauer in der Grafik abzubilden, klicken Sie neben

Start- und Endzeit auf das lcon b.

Mit dem Mausrad kénnen Sie innerhalb der Grafik zoomen bzw.
rauszoomen, um einzelne Messwerte genauer zu betrachten.

Bei RLT-Netzmessungen nach Norm wird keine Grafik angezeigt. Es
stehen nur zwei Reiter zur Auswahl. Im Messmenu Behaglichkeit -
PMV/PPD wird anstatt des zeitlichen Verlaufs die PMV-PPD-Grafik
angezeigt.
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Comfort level - PMV/PPD

GRaprIC

Uber den ersten Reiter Eigenschaften und das Feld Eigenschaften
anzeigen kann man im nachsten Fenster die Kleidungs- und
Aktivitatsparameter verandern. Dadurch werden die PMV-PPD-Werte
sowie die Grafik neu berechnet. Um verschiedene Berechnungen /
Grafiken miteinander vergleichen zu kénnen, ist es notwendig die
jeweiligen csv- und PDF-Dateien zu speichern. Die Berechnungen
werden jeweils Uberschrieben - es ist also nicht mdglich gleichzeitig
unterschiedliche Ergebnisse einer Messung anzuschauen.

13.8.3 Ansicht Tabelle

Im Reiter Tabelle (Table) sieht man alle Messparameter und die
entsprechenden Messwerte fiir jeden Zeitpunkt der Messung - abhangig vom
Messtakt. Uber das Mausrad, die Pfeiltasten der Tastatur oder die Scrollbalken
in der FuBleiste bzw. am rechten Rand kénnen alle Messwerte betrachtet
werden.

Am unteren Ende der Tabelle befinden sich die durchschnittlichen sowie die

Min- / Max-Werte der Messung fiir alle Messparameter. Uber das Symbol
koénnen die einzelnen Messparameter, die in der Tabelle angezeigt werden
sollen, ausgewahlt werden. Die Auswahl hat auch Einfluss auf die zur Auswahl
stehenden Kanale in der Ansicht Grafik (siehe Kapitel 13.8.2). Es kénnen dort
lediglich die Messparameter ausgewahlt werden, die in der Tabelle sichtbar
sind.
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Basic view

225019 209152 P11 728 | 27557 755 508 613 azs12 820 oz 27546

s 725 13 E 508 [t 02612 820 oz 2754
samm 728 189 o 508 13 02612 820 002 546
19 6 50, 613 02612 820 002 27,546
78 19 766 09 613 02612 820 00 27546
7 ns 7 08 1 az612 820 o0 2751
E°r) 757 08 1 azs05 820 o 2754
728 18 &7 08 6l az2s05 820 oo 2754
75 18 &7 03 6l a.2s05 820 oz 27548
7.9 18 o 50 6l a.2608 820 0oz 7,54
2 79 645 a8 60 02489 812 0oz
756 %64 0 8 594 0239 75 oot
70 82 5 s 611 az620 820 oo
72 73 s6: 615 126 6 = 812 oo
758 84 27555 583 484 £ 0233 79 oL 27545
[r—— 780 =2 27567 s 510 L 02620 820 0oz 2755

Es kénnen entweder alle Messparameter angewahlt, abgewahlt bzw. selektiv
Uber den Haken im Kastchen ausgewahlt werden, um eine Ubersichtliche
Ansicht der Messung zu erhalten.

Basic view

654 Pressure inHg

491 Pressure inHg

Fir zukinftige Messungen kdnnen bereits vor der Messung im testo
400 die gewiinschten Messparameter ausgewahlt und selektiert
werden.

(siehe Kapitel 9.1 - Punkt 8 Messwertanzeige bearbeiten).

2253
253
253
250
2750
275m
275:
25:
25m
250
2753

253

2753
2.5
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13.8.4 Suchen und Léschen von Messergebnissen

Im Meni Speicher (Memory) werden alle gespeicherten Messungen nach
Datum und Uhrzeit sortiert.

sooee (Y Memory -
Filter out missing customers @
Customer 38 stored measurements

Comfort bevel - PMV/PPD. 27.022015 | 0B:53
Memory. Mew sdress

Comfort level - PMV/PPD 27022019 | 08:50
13Q Company Offita 2nd floor

Settings
Volume fiow rate - grid measurement as per EN 12599 27.022019 | 08:28
Duct Company 12599 Duct 12599 o i
Help and Information .
m:w 27.022019 | 08:12
Exit Gorifort level - PMV/PPD. 26022019 | 16:02
AQ Company Offcia 2nd floai

Volume flow rate - grid measurement as per EN 12599
Duct Company 12599 Duct 12599

26022019 | 15:48

Basic view
New address

26022019 | 15:38

26022019 | 09:05

26022019 | 02:31

25022019 | 14110

22022019 | 10:08

| Menl Speicher (Memory) ist gedffnet.

-

anklicken.

v

Suchfeld mit Messungen 6ffnet sich.

2 | Kundennamen oder Messstelle oder Datum / Uhrzeit im Suchfeld
eingeben.

) | Das Ergebnis wird angezeigt.

Loschen

1 anklicken.

v

Vor jeder Messung erscheint ein Markierungskastchen.

2 | Gewlinschte Messung anklicken.

v

Im jeweiligen Kastchen erscheint ein Hakchen.
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Memory

Fiter out missing customers

[ Comiort e pmieen wmame | s
= g)‘;jr"cﬂwlrrnvﬂirn w029 | 080
2702209 | 0828
7 | w2
602200 | 1602
6022009 | 1548

6022009 | 1538

26022019 | 0905

2602200 | 0231

25022009 | 1410

3 ﬂ anklicken.

Hinweisfenster erscheint.

v

4| Hinweis bestatigen.

) | Markierte Messungen wurden geldscht.

Messungen zuordnen

Messungen, die keinem Kunden / keiner Messstelle zugeordnet worden
sind, kdnnen nachtraglich zugeordnet werden.

> | Messungen ohne Zuordnung anzeigen (Filter out missing
customers) Schieber aktivieren.

) | Es erscheinen alle Messungen ohne Kunden- oder
Messstelleninformationen.

2702209 | 0B:S3

2702209 | o812

26022019 | 1538

26022010 | 0208

2602209 | 0231

19022019 | 1620
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13.9 Einstellungen

Unter den Einstellungen (Settings) kdnnen die Unternehmensdaten gespeichert
und die Sprache ausgewahlt werden.

~ | Menli Einstellungen (Settings) ist gedffnet.

1| Sprache (Language) anklicken.

) | Auswahlfenster 6ffnet sich.

2 | Sprache auswahlen.

3 | Unternehmensdaten (Company details) anklicken.

4| Folgende Felder ausfillen:

Firma Telefon
Techniker Fax
Stralle, Hausnummer E-Mail
PLZ, Stadt Website
Land

5| Ggfs. Logo hochladen

StandardmaRig werden in allen csv-Dateien (ohne Firmenlogo)
unterhalb der Messergebnisse und in den PDF-Berichten im Briefkopf
das Firmenlogo und die Unternehmensdaten abgebildet.
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13.9.1 Hilfe und Information

Im Menu Hilfe und Information (Help and Information) wird unter Software
Information (Software information) die aktuelle testo DataControl Version
angezeigt.

Im Reiter Software Information (Software information) durch Klicken auf
Zeige Datenstandort (Show Data Location) 6ffnet sich ein Explorer-Fenster
zum Datenverzeichnis.

ation
B4 sura.

2 Customer 1062.16.0
B Memory
Settings

Help and Information

8 Exit

Um die gespeicherten Daten auf einen anderen Computer zu kopieren
bzw. extern zu speichern, Ordner DataControl kopieren.

Beim Klicken auf die Schaltfliche Quickstart Guide (Quickstart Guide) bzw.
Bedienungsanleitung (Instruction Manual) wird die Kurzanleitung bzw. die
vollstadndige Bedienungsanleitung des testo 400 inkl. IAQ Datenlogger und
Software testo DataControl als PDF aufgerufen.

Unter dem Punkt Lizenzverwendungen (Licence usage) werden die
verwendeten Software-Lizenzen der testo DataControl aufgelistet.
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14 1AQ Datenlogger

Der IAQ Datenlogger wird in Verbindung mit dem Universal-Klimamessgerat
testo 400 fir messgerateunabhangige Langzeitmessungen von Klima- und
Behaglichkeitsbedingungen eingesetzt.

Mit Hilfe des Universal-Klimamessgerétes testo 400 wird der IAQ Datenlogger
mit angeschlossenen Kabelfiihlern konfiguriert. So kénnen Messdauer und
Messintervall eingestellt werden. AnschlieRend zeichnet der IAQ Datenlogger
alle Messparameter der verbundenen Flihler gemaf der zuvor eingestellten
Konfiguration, unabhangig vom Messgerat testo 400, auf. Der IAQ Datenlogger
und die angeschlossenen Fihler kdnnen direkt am testo Messstativ positioniert
werden.

14.1 IAQ Datenlogger Frontansicht

1
IAQ 6;;a.L.t;ggér
2
3 4
Element Element
1 Anschluss fir Thermoelemente 2 Anschluss fir Kabelftihler mit
Typ K (2 Stiick) TUC-Stecker (4 Stlick)
3 Status-LED 4 Anschluss flr USB-Stecker
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14.2 I1AQ Datenlogger Riickansicht

Element Element

1 USB-Verbindung zum Anschluss 2 Halterung fir Messstativ
an das testo 400

3 Kabelaufwicklung

14.3 Netzteil-Kabel

Der IAQ Datenlogger wird mit einem USB-Netzteil ausgeliefert. Ohne
Stromversorgung Uber das Netzteil-Kabel erfolgt keine Messdatenaufzeichnung.
Das Testo USB-Netzteil besitzt die Spezifikation 5V / 2A.

A VORSICHT
Stromversorgung iiber ein Netzteil-Kabel!
Stolperfalle!
- Netzteil-Kabel mit Vorsicht verlegen.

- Herumliegendes Netzteil-Kabel entfernen.

Grundsatzlich keinen anderen Netzteil-Kabel fir den IAQ-Datenlogger
verwenden. Es darf nur mit dem mitgelieferten Original-Netzteil oder
einem vergleichbaren 5V / 2A USB-Netzteil verwendet werden, da die
Ladeelektronik im Akku sowie das Netzteil aufeinander abgestimmt
sind.
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14.4 |1AQ-Datenlogger ein- und ausschalten

Sobald der IAQ Datenlogger mit Strom versorgt wird, kann dieser eingesetzt
werden. Ein separates Einschalten ist nicht erforderlich. Um eine zuverlassige
Gerateerkennung am testo 400 sicherzustellen, zuerst den IAQ Datenlogger
Uber den USB-Anschluss mit Strom verbinden und anschlieRend lber das an
der Rickseite befestigte Kabel an das testo 400 anschlielRen.

Es wird automatisch tberprift, ob ein Firmware-Update verfiigbar ist und falls ja
wird dieses direkt installiert.

Sollte wahrend einer laufenden Messung die Stromversorgung unterbrochen
werden, so entsteht eine Liicke in der Messdatenerfassung. Sobald die
Stromversorgung wieder sichergestellt ist, zeichnet der IAQ Datenlogger die
Messdaten weiter auf.

14.5 |AQ Datenlogger — Allgemeine

Informationen

Abhangig von der Messdauer sind bestimmte Messtakte mdglich:
Dauer Minimaler Messtakt

1 min bis 15 min 1 sek

16 min bis 2 Stunden 10 sek

> 2 Stunden bis 1 Tag 60 sek

> 1 Tag bis 21 Tage 5 min

Mit dem testo 400 (und dem IAQ Datenlogger) kénnen maximal
1 Millionen Messwerte (bei maximal 18 Kanalen) mit einer Messung
aufgezeichnet werden.

Beispiel 1 (zeitgesteuerte Messung):

Ergebnis: 9.216 Messwerte

Dauer: 8 Tage

Messtakt: 5 Minuten

Messkanale: Temperatur, Feuchte, CO2, Stromung (4 Kanale)

Beispiel 2 (manuell gestartete Messung):

Ergebnis: 17.700 Messwerte

Dauer: 59 Minuten

Messtakt: 1 Sekunde

Messkanale: Temperatur, Feuchte, CO2, Strémung, Druck (5
Kanale)
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14.6 Messung mit dem IAQ Datenlogger
14.6.1 Allgemein

Der IAQ Datenlogger kann auf zwei Arten verwendet werden. Zum Einen

besteht die Méglichkeit in der Konfiguration E der Messung die

Nutzung auszuwahlen. Bei dieser Variante konfigurieren Sie den IAQ
Datenlogger, welcher die geplante Messung mit den angeschlossenen Fuhlern
durchfiihrt. Das testo 400 wird nur fiir die Voreinstellungen benétigt und kann
nach erfolgreicher Konfiguration anderweitig verwendet werden.

Zum anderen kann der IAQ Datenlogger als Fuhler-Hub verwenden werden und
mit dem testo 400 mit bis zu flinf angeschlossenen Kabelfiihlern Messungen

durchfiihren. Hierzu muss in der Konfiguration

ausgewahlt werden. Der IAQ Datenlogger zeichnet in dieser Variante keine
Messdaten mehr auf, sondern Gbermittelt diese lediglich auf das testo 400,
welches die gesamte Messung aufzeichnet.

IAQ Datenlogger an Strom anschlieRRen.

IAQ Datenlogger mit dem testo 400 tGber den TUC-Stecker verbinden.

Es wird Uberpruft, ob ein Firmware-
Update fur den IAQ Datenlogger zur
Verfligung steht. Falls ja, wird das
Update automatisch ausgefihrt. .

IAQ data logger connected

Update in progress

In der Standardansicht sieht man die mit dem testo 400 verbundenen
Fihler. Bei den Fihlern, die Gber den IAQ Datenlogger verbunden sind,
erscheint vor der Messgrof3e und der dreistelligen Fihler-ID die
Abkurzung IAQ. Beispiel: IAQ: Pt100 738.
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14.6.2 Messung mit dem IAQ Datenlogger
durchfiihren

@ Messen anklicken.

v

Messprogramme erscheinen.
2 | Messprogramm in Verbindung mit dem |IAQ Datenlogger auswahlen.

(Standardansicht, Behaglichkeit — PMV/PPD oder Unbehaglichkeit —
Zugrate)

Messmen 6ffnet sich.

4

i ¥ 46% 0 14:20
3 E anklicken.

= Basic view o

LIVE GRAPHIC TABLE

0] 00:00:00

testo 400 657

s 907.2hPa
Differential pressure 0.012hpPa
AQ: Pt100 850

Temperature 24.65-c

AQ: Turbulence 748

Flow velocity 001 m/s
Tempesatie 26.3°c
907.2hpa

v

Konfigurationsmenu 6ffnet sich.

4| Bendtigte Einstellungen vornehmen.
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Messung auf IAQ Datenlogger (IAQ
Data Logger) mit dem Schieber
aktivieren.

Messung fir den Standalone Betrieb
konfigurieren.

v # 09:50

& Configuration of Basic view

IAQ Data Logger .
Measuring with testo 400

Measuring mode @
Multi-point

APPLY CONFIGURATION

& Configuration of Basic view

IAQ Data Logger .
standalone use

Start .

Automatic

Start Date
08/05/2019

Start time
09:55

Duration
0d0Hr.1Min

Measuring cycle
1 Sec o

APPLY CONFIGURATION

131



14 1AQ

Datenlogger

v

v

Konfiguration libernehmen (Apply Configuration) anklicken.

Ausgewahltes Messprogramm erscheint.

Auf IAQ uibertragen (Transfer to IAQ
Data ...) anklicken. = Basicview

LIVE GRAPHIC

@ 01:00:00

4 probes connected

testo 400 657

Pressure 907.1 hpa
Oiferertial pessure 0.012hpa

24.58¢

IAQ Datenlogger wird konfiguriert.

I1AQ data logger configuration

IAQ data logger configured. Ready for the
measurement

CLOSE

Das testo 400 kann nach erfolgreicher Konfiguration vom 1AQ
Datenlogger getrennt werden. Die Messung startet zum definierten
Zeitpunkt bzw. sobald die Konfiguration abgeschlossen wurde (wenn
der Startzeitpunkt auf manuell festgelegt wurde). Die griine LED auf
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14.7 Auslesen IAQ Datenlogger

Da es sich beim IAQ Datenlogger um ein Standalone Gerat handelt,
kann das testo 400 nach der Konfiguration des IAQ Datenloggers,
wahrend die Messung lauft, fir andere Messaufgaben verwendet
werden.

Die Zeit fur das Speichern der Messdaten kann leicht verzdgert werden,
wenn es sich bei der Messung um eine sehr gro3e Datenmenge
handelt.

14.7.1 Mit verbundenem testo 400

| testo 400 und der IAQ Datenlogger
sind miteinander verbunden. Auf dem Basic view
testo 400 erscheint eine Ubersicht der
laufenden Messung mit den

konfigurierten Einstellungen. IAQ measurement

Remaining time

1 Hr. 0 Min. 0 Sec

Start time
18.03.2019 - 05:00 PM

uratio
0d 1 Hr. 0 Min.

Measuring cycle
1 Min. 0 Sec

1| Messung stoppen (Stop Measurement) anklicken.

) | Messergebnisse werden automatisch gespeichert.

2 | Verbindung zwischen testo 400 und dem IAQ Datenlogger trennen.

) | testo 400 kann fur andere Messungen verwendet werden.

Wurde das testo 400 zum Ablauf der Messung mit dem IAQ
Datenlogger verbunden, dann wird die Messung automatisch auf dem
Messgerat gespeichert.
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14 IAQ Datenlogger

14.7.2 Mit getrenntem testo 400
1 | testo 400 mit dem IAQ Datenlogger Uber den TUC-Stecker verbinden.

» | Nach erfolgreicher Verbindung
erscheint ein Hinweis auf dem
Bildschirm. Die Messdaten werden
Ubertragen. Die Datenuibertragung

kann einige Zeit in Anspruch nehmen. .

1AQ data logger connected

Read data from the IAQ data logger
(70%)

) | Nach erfolgreicher Datentbertragung
. . . Basic view
erscheinen die Messergebnisse. Es
erscheint eine Speicherbestatigung. g o
17/01/2019 12:47
* Add customer
B Attached images
B Write comment
Flow velocity @0.01m/s
Temperature @259°C
Pressure @907.2 hPa
Temperature @2414¢

READINGS WERE SAVED SUCCESSFULLY.

2 | Die Messung kann entsprechend verwaltet werden (siehe Kapitel 14.5).

Es ist nicht moglich die Messwerte einer laufenden Messung in der
Grafik / Tabelle anzuzeigen. Es kdnnen lediglich die aktuellen
Messwerte der Flhler in der Standardansicht betrachten werden.
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14 IAQ Datenlogger

14.8 LED-Status

LED-Status
Dauer-Rot

Grin-Rotes Blinken (schnell)

Blinkend Grin-Grin
(langsam)

Blinkend Griin-Griin (schnell)

Rot blinkend

Beschreibung

Zu geringe Stromversorgung bzw. kein
konformes USB-Netzteil (PC oder sehr altes
Netzteil statt USB-Netzteil).

Messung lauft.

Stromausfall oder Fihler fehlt / reagiert nicht.
Nach einem Stromausfall blinkt der IAQ
Datenlogger rot bis zum Ende der Messung.
Bei einem fehlenden Fihler, solange dieser
fehlt. Die Messung wird trotzdem gespeichert.
IAQ-Box angeschlossen, messbereit, es lauft
keine Messung.

Messung lauft.

Interner Fehler.

Das Netzteil vom Strom trennen und verbinden
es nach kurzer Wartezeit wieder. Wenn das
Problem weiterhin besteht, wenden Sie sich
bitte an den Testo Kundendienst.

14.9 Technische Daten IAQ Datenlogger

Eigenschaft
Fihleranschlisse

Schnittstellen
USB-Netzteil

Interne Speicherkapazitat
Betriebstemperatur
Lagertemperatur
Abmessungen
Gehausematerial
Gewicht

Schutzklasse

Wert

2 x Thermoelement Typ K

4 x Testo Universal Connector (TUC) fiir
Anschluss von Kabel-Fiihlern mit
entsprechendem Stecker

Micro-USB fiir den Anschluss an ein Netzteil
Empfohlene Stromversorgung 5V, 2 A, 230 V
1,5 GB = 1 Millionen Messwerte

-5...45°C

-20 ... +60 °C

89 x 136 x 39 mm

PC, ABS, TPE

160 g

IP 20

135



15 Fragen und Antworten

Integrierte Sensorik (bei 22 °C * 1 Digit)

Eigenschaften = Messbereich Genauigkeit Auflésung
Temperatur -200 ... +1370°C  +(0,3°C+0,1% v.Mw.) 0,1°C
(TE Typ K)' Interne

Vergleichsstellenmessung

+0,5°C
Temperatur -40 ... +150 °C +0,2 °C (-25,0...+74,9°C) 0,1°C
(NTC) +0,4 °C (-40,0...-25,1 °C)

+0,4 °C (+75,0...4+99,9 °C)
1 0,5% v. Mw. (Rest)

15 Fragen und Antworten

Fehler Beschreibung
WLAN-Verbindung — Wenn der WLAN-Empfang nicht ausreichend ist,
Fehlermeldung. erscheint die Fehlermeldung Network disabled.

Das testo 400 mit einem besseren WLAN-
Netzwerk verbinden.
Beim Update darauf achten, dass eine stabile
WLAN-Verbindung vorhanden ist, damit der
Update-Vorgang nicht abbricht.

Export-Option |asst sich Sollte beim Datenexport immer ausgewahlt sein,

nicht auswahlen. kann man iiber das Symbol I die Einstellungen
rickgangig machen (siehe Kapitel 10.4.5).
Dadurch stehen zukinftig wieder beide Export-
Optionen zur Verfligung.

1 Die Genauigkeitsangaben gelten im angeglichenen, stabilen Temperaturzustand. Durch Anstecken
des Netzteiles, Akkuladung bzw. Hinzufiigen von digitalen Sonden, kann dieser voriibergehend gestort
werden und es kénnen zusatzliche Fehler auftreten.
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15 Fragen und Antworten

Fehler Beschreibung

Akkulaufzeit. Die Angaben zur Akkulaufzeit beziehen sich auf
eine Messung mit dem testo 400 und den jeweils
angeschlossenen Fuhlern bei ausgeschaltetem

Display.
testo 400 + 1x Hitzdraht- ca. 8 Stunden
Sonde
testo 400 + 1x Hitzdraht- ca. 8 Stunden

Sonde + 2x TE
testo 400 + 1x Turbulenzgrad- | ca. 8 Stunden
Sonde + 1x CO2 Sonde + 1x
TE

testo 400 + 1x Turbulenzgrad- | ca. 8 Stunden
Sonde + 1x Feuchte Sonde +

1IXxTE

testo 400 + 1x Feuchte-Sonde | ca. 10

+ IXTE Stunden

testo 400 + 1x CO2 + 2x TE ca. 9 Stunden
testo 400 reagiert nicht. Wenn das testo 400 auf keine Gesten reagiert,

die An-/Aus-Taste ca. 10 Sekunden driicken, um
das Geréat neu zu starten.

15.1 Kontakt und Support

Wenn Sie Fragen haben oder weitere Informationen benétigen, wenden Sie sich
an lhren Handler oder den Testo-Kundendienst.

Kontaktdaten finden Sie im Internet unter: www.testo.com/service-contact.
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Testo SE & Co. KGaA
Testo-Strale 1

79853 Lenzkirch
Germany

Tel.: +49 7653 681-0
Fax: +49 7653 681-7699
E-Mail: info@testo.de
www.testo.de

0970 4011 de 01


http://www.testo.de/

	1 Zu diesem Dokument
	2 Sicherheit und Entsorgung
	3 Produktspezifische Zulassungen
	4 Produktspezifische Sicherheitshinweise
	5 Datenschutz
	6 Verwendung
	7 Produktbeschreibung
	7.1 Frontansicht
	7.2 Rückansicht
	7.3 Fühleranschlüsse
	7.4 Fühlerübersicht
	7.4.1 Kompatible Kabel-Fühler (digital)
	7.4.2 Kompatible Bluetooth®-Fühler (digital)
	7.4.3 Kompatible NTC-Fühler (analog)
	7.4.4 Kompatible Pt100 Fühler (digital)
	7.4.5 Kompatible Smart Probes (digital)
	7.4.6 Kompatible Thermoelemente Typ K (analog)


	8 Inbetriebnahme
	8.1 Netzteil / Energiespeicher
	8.1.1 Energiespeicher laden
	8.1.2 LED-Status Akku
	8.1.3 Netzbetrieb

	8.2 testo 400 ein- und ausschalten
	8.3 Touchscreen
	8.4 Einstellungsassistent / Wizard
	8.4.1 Sprachauswahl
	8.4.2 Ländereinstellungen und Einheiten
	8.4.3 WLAN
	8.4.4 Datum und Uhrzeit
	8.4.5 Kontaktinformationen / Unternehmensdaten
	8.4.6 E-Mail Konto einrichten

	8.5 Tutorial
	8.6 Fühler verbinden
	8.6.1 Kabelfühler mit testo 400 verbinden
	8.6.2 Bluetooth®-Fühler mit testo 400 verbinden
	8.6.3 Fühler-Update


	9 Bedienung
	9.1 Display – Bedienoberfläche
	9.2 Hauptmenü
	9.3 Messung vorbereiten
	9.3.1 Allgemeine Messhinweise
	9.3.2 Messmodus
	9.3.2.1 Punktuelle Messung
	9.3.2.2 Zeitliche Messung


	9.4 Anwendungs-Menüs
	9.4.1 Standardansicht
	9.4.1.1 Grafik-Ansicht
	9.4.1.2 Tabellen-Ansicht

	9.4.2 Volumenstrom Kanal
	9.4.3 Volumenstrom - Netzmessung nach DIN EN 12599
	9.4.4 Volumenstrom - Netzmessung nach ASHRAE 111
	9.4.5 Volumenstrom Auslass
	9.4.6 Volumenstrom Trichter
	9.4.7 Volumenstrom Staurohr
	9.4.8 Volumenstrom k-Faktor
	9.4.9 Behaglichkeit – PMV / PPD (EN 7730 / ASHREA 55)
	9.4.10 Unbehaglichkeit - Zugrate
	9.4.11 Differenztemperatur (ΔT)
	9.4.12 Differenzdruck (ΔP)

	9.5 Kundenverwaltung
	9.5.1 Kunde erstellen und bearbeiten
	9.5.2 Messstellen erstellen und bearbeiten
	9.5.2.1 Messstelle Kanal
	9.5.2.2 Messtelle Auslass
	9.5.2.3 Messstelle k-Faktor

	9.5.3 Kunden und Messstellen suchen und verwalten

	9.6 Messdatenverwaltung
	9.6.1 Messdaten verwalten
	9.6.2 Messdaten bearbeiten
	9.6.3 Messdaten suchen

	9.7 Sensorverwaltung
	9.7.1 Allgemeine Informationen zu den Fühlern
	9.7.2 Kalibrierung
	9.7.3 Oberflächenzuschlag
	9.7.4 Justage
	9.7.5 Dämpfung
	9.7.6 Feuchteabgleich


	10 Einstellungen
	10.1 testo 400 Update durchführen
	10.2 E-Mail Account einrichten
	10.2.1 Einrichtung über Wizard
	10.2.2 Manuelle Einrichtung
	10.2.3 Löschen eines E-Mail Accounts
	10.2.4 Allgemeine Informationen zum E-Mail Account

	10.3 Grundeinstellungen vornehmen
	10.3.1 Regionale Einstellungen
	10.3.2 WLAN & E-Mail
	10.3.3 Messeinstellungen
	10.3.4 Unternehmensdaten
	10.3.5 Taschenlampe
	10.3.6 Display Einstellungen
	10.3.7 Zurücksetzen des testo 400 auf Werkseinstellungen

	10.4 Allgemeine Informationen
	10.4.1 Allgemeine Geräteinformation
	10.4.2 Tutorial aufrufen
	10.4.3 Kurzanleitung / ausführliche Anleitung aufrufen
	10.4.4 Rechtliche Hinweise aufrufen
	10.4.5 Weitere Anwendungen


	11 Instandhaltung
	11.1 Akkupflege
	11.2 Benachrichtigungen

	12 Technische Daten
	13 PC-Software testo DataControl
	13.1 Allgemeine Informationen
	13.2 Verwendungszweck
	13.3 Systemvoraussetzungen
	13.4 Installation Treiber und Software
	13.5 testo DataControl starten
	13.6 testo 400 verbinden
	13.7 Kundenverwaltung
	13.7.1 Kunde und Messstellen erstellen und bearbeiten
	13.7.1.1 Kunde
	13.7.1.2 Messstelle

	13.7.2 Suchfunktion
	13.7.3 Löschfunktion

	13.8 Speicherverwaltung
	13.8.1 Ansicht Eigenschaften
	13.8.2 Ansicht Grafik
	13.8.3 Ansicht Tabelle
	13.8.4 Suchen und Löschen von Messergebnissen

	13.9 Einstellungen
	13.9.1 Hilfe und Information


	14 IAQ Datenlogger
	14.1 IAQ Datenlogger Frontansicht
	14.2 IAQ Datenlogger Rückansicht
	14.3 Netzteil-Kabel
	14.4 IAQ-Datenlogger ein- und ausschalten
	14.5 IAQ Datenlogger – Allgemeine Informationen
	14.6 Messung mit dem IAQ Datenlogger
	14.6.1 Allgemein
	14.6.2 Messung mit dem IAQ Datenlogger durchführen

	14.7 Auslesen IAQ Datenlogger
	14.7.1 Mit verbundenem testo 400
	14.7.2 Mit getrenntem testo 400

	14.8 LED-Status
	14.9 Technische Daten IAQ Datenlogger

	15 Fragen und Antworten
	15.1 Kontakt und Support


